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Whelmshavmer Tageblatt
^ / und ^

Besttlluugnl
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Micher
A « zei,es

nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
IO Pf ., sür Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

KronprinMstraße Nr. 1.

Mliches Orz« für stmtl. Kaiser ! .. KmU «. Mt. Morden , sme flr die Gemeinden Kant «. NtnMWcns.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags Uhr entgegeugeuommen ; größere werde « vorher erbeten .

O 243 . Sonntag , den 17. Oktober 1897. 23 . Jahrgang .
SS

Deutsches Reich .
Die „ Kreuzztg ." äußert sich über den Ausfall der sächsischer.

Landtagswahlen dahin , die Wahlen führten eine nicht mißzuver
stehende Sprache , indem sie die Möglichkeit , der Sozialdemokratie
und sei es immerhin auch nur auf mechanischem Wege , beizukom -
MN , Vollauf bewiesen . Zunächst aber komme es darauf an ,
diesen unerträglichen Störenfried , der unter der Maske der Ar¬
beiterfreundlichkeit nur darauf ausgehe , jede geordnete Entwick¬
lung zu hindern , vom Halse zu schaffen . Erst wenn dies ge¬
lungen sei, werde es möglich sein, die zum Wohle der Massen
getroffenen Maßnahmen wirklich nutzbar zu machen , sie dem Ver -
ständniß der nächstbetheiligten näher zu bringen und sie darüber
auszuklären , daß die bürgerliche Gesellschaft wirklich ihr Beste
will und nicht daran denkt , sie bloß auszubruten , wie ihnen
planmäßig vorgeredet wird , um sie zu verhetzen .

München , 14 . Okt . Die „ Münchn . Neuest . Nachr .
" ver¬

öffentlichen einen mit der Aufschrift „ In Treue fest" ihnen zu¬
gegangenen Brief , den auch wir unfern Lesern unter Bezugnahme
auf die Interpellation in der bayrischen Kammer zur Kermtniß
bringen wollen . Der Brief lautet wörtlich : „ Sehr göhrter
Rehtaktär Neueste Nachrichten ! Ich und mei Kamerad der
Hinterhofer Seppl , wo wir zwoa als Gsreite im 2 . Inf . Re¬
giment Krohnprintz in einer und derselbmgen Kumpachnie g

' standen ,
san, wolln daß die Sach '

, die wo ' s jetzn da neidruckt Ham in
denen Blattln , berichtigt werd '

, in dem daß wir uns das net
salln laß » , weil wir die kapsern Bayern san , die wo sich vor
ieambts (Niemand ) zsürchten Ham . Net amal vorm sisisi Teifi

(Teufel) ! A so san mir schon, Herr Redagtörr . Also , dös
niüssens beriechtiegen , was da in den Wendelstoa eimdruckt Ham
von der k. b . Abgeordnetenkahmer , wo ich auch schon Post ' n
gstanöen bin bei die Eröfnung , wo der Herr königliche Hochheit ,
der Herr Luitpold , Prinzregent vorgfahrn is , indem ich ihm
präsentiert Hab'

, daß 's Gwehr kracht hat . Wissen Sie ' leicht ,
Herr Redakhr , wer die san , die wo sich Burger , Aurnüller und
Olttter schreib '» — i Hab no nia von eahna (ihnen ) g

' hö
'
rt und

der Hinterhofer Seppl aa net — also , die habn uns beleidigt .
Was mir uns net gfalln lassen . Net um a Gschloß . Dös
uMns neidrucka , daß uns ganz Wurscht is , wann mir in die
Manähver naß wern , Vastanden . Mir san koane Lebzeltnwanderln
tvia ös Stadtfrack überanand . Indem daß wir sür Körn und
Vaterland und für unfern deutschen Koasa und für unfern Herrn
Oberst durch 'ne Schliersee mahrschirn , weil wir die tapftru
Bayern san , die annoh siebezg

' dene Franzsosen oans nausdeppr
Ham, daßs Bauhweh kriagt Ham . I selm bin nia nixn krank
gwesn in die Kaisermahnäver — amal hats mi a wengl in der
Reißn gehabt , aba da bin in selm dran Schuld gwesn , indem
daß i a gstöcklte Milli (Milch ), a Pfund Aepfl , a Maß Bia und
an Kafeh nachanand trunkn Hab

' . Ueber Haupts , so was va -
ftßn wir net ! Schön war 'ns die Kaisermahnäver . Und guat
is uns ganga . Und wer was anders sagt , der hat Überhaupts
koan verstehst mi von dera Militari . Waar mir schon gnua ,
daßs jetzn in Enkerne (Ihr ) Blattln neidruckts , mir hättn z

'viel
lafa müaßn . Mei Liaba ! Dös gibts fei net , daß oaner beim
Haus » hintn bleibt . Mir san Soldat « , koane alten Weiber und
koane Gnesknödl . Wann kummandihrt werd ' — vorwärts

harsch . Hurrah ! Da giebt
' n nixn mehrer . Da kann der

Feind schiaßn , so viell als er will — mir laßn net aus , bis er
seine Bossition verläßt . Indem daß wir Sieger san . Dadafür
Md wir deutsche Soldahten — Weiß - blau und Schwarz - weiß -
toth — da giebt ' s nixn ! Geehrter Herr Rehtaktr ! Wann ' s den
Dokta Sigl sehg 'n , den wos aa in 'n Wendlstoa eimdruckt Ham ,
Mchert sagn ' s eahm an schön Gruaß er soll sich hoamgeigna
kaß

'n mit sein säuern Schweiß — da balst mir net gehst,
Freunderl ! Der soll sie nur net zu uns auf Mieschbach außa -
traun ! Sunst kunnt 'r leicht schwitz

' « . Mir Ham eahm scho

ftng auf der Latin . Wegen seiner Breißenfreßerei . Die Brechen
M unsere Kameraden , die wo uns annoh Siebzg ftst gholsen

wias losgangen is . Mir Ham mit unserm Blut ewige
Bruderschaft gmacht . Da gibts nixn . Wenn i amal aus Münka
Mi kimm, nachert such' i Eahna auf und vozähl Eahna wos
von die Kaisermahnövsr . Sie , da werns spitzn . So was schöns
hams Eahner Lebtag net mitgmacht . Da san mir stolz drauf .
Mßns Eahna von dene Andern nixn vormachn ! Was verstehngen
°'e von Batriothismus ! Aba Trottln san mir no lang net ,
«aba zgrund gehn , als dem blauen Soldabtenglüftl a Schand
» acha . U so san wir ! Jetzn pflüat Gott ! Theans Sies halt
Wichtigen , weils net wahr is . Mit Achtung ! Pensberger Wastl ,
^ roßdauernkmcht , Reservist in der 1 . Komp . 2 . Jnf .-Rgt . Krohn -

prwtz. _ Wenns den Bismarck sehngn , sagens Eahm an schön
^ ruaß und daß mir Bayern schon dader san beim Dasein . In
^reue fest."

Ausland .
_ Wien , 14 . Okt . Im Abgeordnetenhaus - füllten heute

M namentliche Abstimmungen die Zeit von 11 bis Vft , Uhr ,
ann erst konnte zur Fortsetzung der Berathung der Mimster -

^ klagen geschritten werden . Namens der verfassungstreue .

Großgrundbesitzer erklärte Graf Dubsky , daß sie den bekannter

^ heimerlaß Badenis entschieden mißbilligen , jedoch dann nicht

ZKenden Grund zur Erhebung der Ministeranklagen er

Lft -N - ^ beantrage , das Haus möge unter Verurtheilung unk

Achbilligung des Verhaltens der Regierung zur Tagesordnung
Zergehen . Gleich darauf schloß Präsident Kathrein die Sitzung
Drüber die Tschechen sehr aufgebracht waren , da die M -hrheu
oeachsichtigte, die Sitzung bis spät Abends auszudehnen

Capftadt , 13 . Okt . Ceci ! Rhodes ist vollständig wieder -

hergcstellt .
Washington , 14 . Okt . Das Schiedsgericht in der Be -

nezuela -Grenzstreilfrage ist nunmehr durch die Wahl des Prof .
Maertens von der Universität Petersburg zum obersten Schieds
richter vollständig gebildet worden . Der Name des Professors
Maertens war der einzige , der auf beiden Kandidatenlisten , der

britischen wie der vsnezuelischen , als annehmbar aufgesührt war .
Das Gericht tritt im Spätsommer oder Herbst nächsten Jahres
in Paris zusammen .

Marine .
8 Wilhelmshaven , lS . Oktbr . M .-Zahlm . Gerrcks ist in Folge

seiner Verschling zur hiesigen Station hier cmgetroffen und hat seinen Dienst
aly Kontroleur der St .-Kasse angetreten . Kpt .-Lt . Müller ist von Kiel hier
eingrtwffen und hat die Führung der 4 . u . 5. Komp . II . Werstdiv .

' übern .
U.-Lt . z. S . Prölß ist zur Ableistung einer 8wöcheutlichm Uedung arst S .
M . S . „ Brandenburg " komdt . Urlaub haben angetreten : M .- ll .-Zahlm .
Schriever bis zum 12 . Nov . , FrLbner bis zum Zl . d . M .

Kapt . Lieut . Trendtel ist von S . M . S . „Zieten " ab , und an Bord
S . M . S . „ Frithjos " kommandirt . Lieut . z. S . Hoffmanu Lamatsch Edler
von Waffenstein ist an Stelle des erkrankten Lieutenants z. S . v. Koschem-
dahr von S . Bi . S . „Frithjos " auftS . M . S . „Beowuls " kommandirt .

— Kiel , 16 . Okt . Die Kaiserliche Dacht „ Hoyenzollern "',
die ihre B mtzung auf 170 Mann reduzirt hat , wird demnächst
eins Maschinenreparatur , Bodememigung und neue Farbman -

ftriche erhalten .
— Berlin , 15 . Okt. Die Frau Großherzogin Marie von

Mecklenburg und der Herzog -Regent von Mecklenburg -Schwerin
haben den

'
kommandirenücn Admiral beauftragt , sämmtlichrn See¬

ossizieren sür die erwiesene warme Theilnahme in der Trauer
um den verewigten Herzog Friedrich Wilhelm nochmals ihren tief
empfundenen Dank zu übermitteln .

Lokales .
Z Wiltzelmshadm . 16 . Okt . S . M . S . „ Frithjos " kehrte

gestern Nachmittag hierher zurück -. . ^ , ,
8 WilhrlMshove » , 16 . Okt . S . M . S . j,)Kürsütst Friedrich

Wilhelm " ankerte gestern Abend auf Rhede . — S . M . S . „Ziethen "

hat « ach der Bauwerst verholt . . — S . M . S . „ Beowuls " liegt
im Vorhafen .

WilhelMshaLeu , 16 . Oktbr . Widersinnige Gerüchte von
einem schweren Unglück , das unsere Marine betroffen haben soll ,
durchlaufen seit drei Tagen die Stadt . Es genüge darauf hin -
zuweisen , daß die Gerüchte einer geschwätzigen alten Frau ent¬
stammen , die zufällig Zeugin eines telephonischen Gesprächs war ,
in welchem über den französischen Dampfer „ Rafael " gesprochen
wurde .

-o WilhelMstzKvSU , 16 . Okt . Der Verein für Geflügelzucht
und Vogelschutz hielt am Donnerstag in der „ Burg Hohenzollern "

seine Monatsoersammlung ab . Zunächst erstattete der Ber .-Vors .
Bericht über die große Janggeflügelausstellung in Hannover .
Die Ausstellung zeigte tbeilweise vorzügliches Material und ließ
erkennen , daß sich die Züchter in dem letzten Jahre sich mehr dem
Nutzgcflügel zugewandt haben . Die Delegirtenversammlung , welche
zugleich mit der Ausstellung stattfand , beschloß, im nächsten Jahre
4 Zentralvereinsausstellungen abzuhalten und zwar in Aurich ,
Hildesheim , Stade und Hannover . Der Antrag des Vereins
Wilhelmshaven hat somit keine Berücksichtigung gefunden und
wird nach Ansicht des Bors , auch in den nächsten Jahren noch
nicht berücksichtigt werden können , weil andere Städte noch ältere
Ansprüche haben . Anschließend an Len Bericht hielt ein Mitglied
einen Vortrag über Luchstauben an der Hand von ihm ausge¬
stellter Thiers . Derartige Vorträge sollen öfter gehalten werden .
Nach Schluß der Sitzung hüllen die Delegirten des Verbands
Rüstringen -Wilhelmshaven noch eine Versammlung ab und zwar
in Rücksicht darauf , daß an den Tagen der Lokalschau des Ver¬
bandes am 6 . und 7 . Nov . zugleich eine Gcflügelausstellung in
Brake stattfindet , an der sich Mitglieder des hiesigen Vereins
betheiligen möchten . Die Lokalschau des Verbandes dieserhalb
aus einen andern Tag zu setzen , hält die Versammlung nicht für
erforderlich .

Wilhelmshaven , 16 . Okt. Der Billardsaal des Wime
CasS „ Kuiserhof " ist ganz bedeutend vergrößert worden , so daß
jetzt 4 Billards Aufstellung dort gefunden haben . Der vergrößerte
Saal wird heute seiner Bestimmung übergeben .

Wilhelmshaven » 16 . Okt. Wie dankbar unser kunst¬
liebendes Publikum gute Leistungen zu schätzen und anzuerkennen
weiß , hat man sitzt allabendlich im Theater zu beobachten Ge¬
legenheit . Jeder Abend bringt ein gut besetztes Haus und je
mehr die Saison sortschreitet , desto größer wird die Zahl der
Besucher . Am letzten Sonntag war das Theater so beietzt, daß
kein Apfel zur Erde konnte , gestern war fast keine leere Bank
zu erspähen . Das ist immerhin ein sehr erfreuliches Ergrbniß ,
aus weichem die Direktion entnehmen mag , daß ein gutes Per¬
sonal , bei Darbietung von neuen guten Sachen jederzeit auf
lebhafte Unterstützung bei uns rechnen darf . Zur Aufführung
gelangte das schwankartige Lustspiel „ Gefährliche Mädchen " de-
leider zu früh verstorbenen Hofschauspielers Schacht zu Hannover
Oie „ gefährlichen " Mädchen sind nach einer Deutung der Frau
us Photographen Wendel diejenigen , die sich auf jede Heiraths
Anzeige hin heirathslustig dem Manne an den Hals werfen
Zm Uebrigen ist die Komödie ziemlich harmlos und bietet
mmemlich in der Gewitterscene manches Amüsante . Gespiell
wurde im Allgemeinen befriedigend , ttur trat stellenweise die Ab

ängigkeit vom Eü flüfterer gerade bei den Darstellern statt
n den Vordergrund , deren bisherige Leistungen hinreichend -

Gewähr sür ihr ! schauspielerisches Wissen und Können boten . Ein

solcher Schwank muß wie aus der Pistole geschossen gehen . Läuft
einmal infolge mangelhaften Memorirens eine unrichtige Be¬

tonung mit unter , so ist die Illusion dahin und das Vergnügen
gestört . Morgen wird „ der tolle Wenzel "

, übermorgen „ Narciß "

zur Aufführung gelangen .
- s- Wilhelmshaven , 16 . Okt. Es betrugen die Einnahmen

der oiüenburgychen Eisenbahnen (excl . Oldenburg -Wilhelmshaven )
im Sept . 1897 633 220 Mk ., 1396 570702 Mk . , Mehreinnahme
62 518 Mk . Vom 1 . Jan . bis Ende Sept . 1897 5,132000 Mk .,
1896 4,763 967 Mk . , Mehreinnahme 368033 Mk . Für die
Wilhelmshaven -Oldenburger Bahn wurden eingenommen im Sept .
1897 103 560 Mk ., 1896 102 318 Mk . , Mehreinnahme 1242 Mk .
Vom 1 . Jan . bis Ende Sept . 1897 843 250 Mk ., 18S6 844334
Mk ., Mindereinnahme 1084 Mk .

- ft Brmt , 15 . Okt . Heute wurde im Oldenburgischen das
Erntedankfest gefeiert .

-ft Bast , 16 . Okt . Nachdem das hiesige Armenarbeits -
haus vergrößert worden ist, erfolgte am gestrigen Nachmittag
die Abnahme des Baues .

-ft Bant , 16 . Okt. Die Michaelisferien erreichen diese
Woche ihr Ende .

-ft Neuende , 16 . Okt . Ueber das Vermögen des Zimmer -
wcisters , I . Schölte ist das Konkursverfahren eröffnet . Zum
Verwalter der Masse ist Herr Auktionater Geldes ernannt .

Aus der Umgegend und der Provin;.
- ft Eckwarden , 16 . Oke . Herr Nebenlshrer Rowold ist

von hier nach Bohlenberge versetzt worden .
-ft Jever , 16 . Oktober . Beim hiesigen Vahnhof werden

augenblicklich Bohrungen porgenommen , welche Herr Brunnen¬
meister Bohlmann , aus Oldenburg im Aufträge der Großherzog -

iichen Eisenbahndirektton auSsührt . Man ist bis zu einer Tiefe
von 57 Meter gekommen , hat jedoch noch kein Wasser gefunden .

Jever , 15. Okt. Unser Elektricitätswerk hat im Jahre
vom 1. .Mai 1896 bis 1 . Nim 1897 einen Ueberschuß von reich¬
lich 7000 Mark erzielt . Die Straßenbeleuchtung kostet 6000
Mark , so daß , wenn diese noch abgerechnet wird 1000 Mark
verbleiben .

Brake , 14 . Okt . Mit dem 1 . Januar 1898 tritt für die

Benutzung von Dampskrähnen auf den Stationen der Olden¬
burgischen Eisenbahnverwaltung eine neue Krahnordnung . in
Kraft . Nach der neuen Ordnung sind die Gebühren , die früher
2 Pfennig pro 100 betrugen , um die Hälfte ermäßigt , wenn
das gckrahnte Gut mit der Bahn aus Frachtbrief zur Versendung
gelangt , oder mit der Bahn angekommen ist . Knüpft sich an
das Krahngeschäft kein Eisenbahntransport , so bleiben die alten

Sätze bestehen . Es tritt demnach eine erhebliche Ermäßigung
der Krahngebühren ein , dagegen fällt die bislang uyentgettlich
erfolgte eisenbahnseirige Stellung des Arbeiters zum Aus - und
Einhaken der Krahnkette fort .

Emdes , 15 . Okibr . Zur Feier des 25jährigen Bestehens
der städtischen höheren Mädchenschule fand heute Morgen in der
Aula der Töchterschule ein Festaktus statt mit Deklamationen
und Gesangsvorträgen . Die Festrede hielt Herr Direktor

Zwitzers , indem er besonders dem Dank Ausdruck gab für das

Wohlwollen , das der Schule von Seiten der städtischen Kollegien ,
der Regierung und auch aus der Bürgerschaft heraus entgegen¬
gebracht sei. Glückwünsche überdrachten Herr Oberbürgermeister
Fü binger im Namen der städt . Vermattung , Herr Gymnasial »
direkror Prof . Dr . Schußler im Namen des Gymnasiums . Von
Seiten der Regierung sprach Herr Regierungs - und Schulrath
Psäbler aus AunK , _

'

_ _
Briefkasten .

Herrn k . hier . S . M . S . „ Charlotte " ist am Mittwoch
wohlbehalten in Las Palmas angrkommen und bleibt dort bis

zum 28 . Oktober / „ Tinos " ist ebenfalls am Mittwoch in Algier
eingetroffen und an demselben Tage nach Griechenland weiter

gegangen . Zu Befürchtungen liegt auch nicht der leiseste
Anlaß vor .

MMskmIliche Nachrichten -er AM WilhelMShaven *)
vom 9 . bis 15 . Okt . 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Loolsen -Asp . Wlers , Heizer Wessels , Db .
Geiß , Maschb .-Vorarb . Anslädt , Kaufm . Hotlng , Zimmernietster Schroeder ,
Schlosser Schslhas ; eine Tochter dem Feldwedel Hinz , Oberfeuerm .-Maat
Kneise !.

Aufgeboten : Zimmern : . Janßen hier und E . K . Hollwedel Zu
Westeraccum , Schlosser Laß hier und I . I . H . Scharmberg zu Wieck,
Dreher Limburg und K . H . Duis , beide zu Heppens , Torp .-Feuerm . Lieben¬
thal hier und E . A . Th . Hesse zu Nienburg , Arb . Bönckei hier und E . F .
Renken zu Heppens , Schlosser Nickels und W . M . Janßen , beide hier ,
Tischler Willen und H . K . M . Mammen , beide zu Heppens , Torpeder Feigel
zu Friedrichsort und A . B . Behrens zu Kiel . Maschinist Gengel zu Kiel
und M . H . Labuhn hier , Schmied Bargen und H . H . H . Volkers , beide
hier , Schlosser Ebelt zu Leßm und H . A . Mike zu Ozersk . Oberbtsmm .
Eickemeyer zu Herford und L . S . K . Menz hier , Schlosser Thun und K .
H . Wolfmcher , beide zu Hagen , Schuhm . Gcams und E . G . Gerdes , beide

zu Bohlenberge , Klempner Heller und A . L . E . Werbsl , beide zu Harburg ,
Architekt Schuck zu HeppenS und P . A . Jung zu Elberjeld , Bäcker Janßen
und F . G . Nötiger , beide zu Bant , Zahntechniker Karow hier und A . L . I .
Held zu Bant , Matrose Willenbring zu Brake und H . B - G . Koopmaun zu
Oberhammelwarden , Oberfeuermin . Meyer hier und A . M . Bälleng zu
Gaarden .

Eheschließungen : Masch .-Schll Scheffel hier und D . G . K. TönnieZ
zu Sa de, Eisendreher Henning zu Heppens und M . I . F . Joeck hier , Ob .-

Feuerm .- M . März zu Bant und M . I . Thedmers zu Heppens .
Gestorben : Hüifsschreiber Schrappe , 32 I . alt , Tischler Strahlendorf ,

68 . 1 . alt , Tochter des Ob .-Feurm .-M . Kneisel , 4 Stunden alt , Sohn des
Hausdieners Wobben 9 Mon . alt .

*s Nachdruck verbot« .



Kirchliche Nachrichten .
18 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Vr Uhr .

Go edel , Marincoberpfarrer .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8Vr Uhr .

Civilgemeinde .
Erntedankfest .

Gottesdienst um 10 Uhr .
Kollekte für das Rettungshaus in Großefehn .

Jahns , Superintendent .
Nachmittags 3 Uhr : Bibelstunde im ArmenarbeiLShause .

Abends Uhr : Männer - und Jiinglingsvsrein .
Kottmeier , Pastor .

Kirchengemeind e Bant .
Gotesdienst um 10 Uhr morgens . Kinderlehre zwei Uhr

nachmittags . Töpken , Vakanzprediger .

Baptistengemeinde .
Vormittags Sl / 2 Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst

Nachmittags 4 Uhr Predigt . Donnerstag Abend 8 ' / , Uhr Er¬
bauung . Gröber , Prediger .

M e tho -d isten - Geme inde . (Verl . Wkerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof .)

Vorm . 9 ' / , Uhr Predigt , 11 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends 8 Uhr Männer - und Jünglings -Verein .
Mittwoch Abend 81/4 Bibelstunoe . Schröder , Prediger .

Telegraphische Depeschen des Wilhelms !) Tagedl .
H6 . Berlin , 16 . Okt . Zur Beseitigung der Ueberschwem -

mungsschäden sind dem Oberpräsidenten von Schlesien nochmals
500 000 Mk . Staatsgelder vom Ministerium überwiesen .

W . Berlin , 16 . Okt . Die Mitglieder der Aussatz -Kon¬
ferenz wurden gestern Nachmittag im neuen Palais vom Kaiser
in Gegenwart der Kaiserin und der Prinzen empfangen . Das
Kaiserpaar unterhielt sich mit sämmtlichen Delegieren , die der
Kultusminister vorgcstcllt hatte .

HL . Berlin , 16 . Okt . Nach Privatrnittheilungen , die
der V .-Z . aus Kamerun zugehen , hat die letzte Regenzeit in
den Monaten Juli - August ihren Höhepunkt erreicht . In dem
Orte Kamerun selber hatte dieselbe unter dm Europäern große
Verluste hervorgcruscn . Von 100 in Kamerun ansässigen Eu¬
ropäern sind 16 gestorben . Der zweite Theil des Berichts spricht
von einem Uebersall der Station durch feindliche Eingeborene ,
welche die Station zerstörten .

W . Kandia , 16 . Okt. Sämmtllche Aufständischen
sandten ein Memorandum an die Vertreter der Mächte des
Inhalts , daß die Christen sich jedem Beschluß der Großmächte
zur Wiederherstellung der Ordnung unterwerfen . Dagegen
drohen die Muselmanen mit Brandstiftung , bei Durchführung
der Selbstverwaltung und bei Zurückziehung der türkischen
Truppen .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Datum.

en . is .
Ott . !S.
Okt . !v.

8tU .

S,S0KMtg.
L.MNBbL .
8.90 k Mra

7SS.3
7tL .7
7Sk>.«

SW .

der letzte«
34 Stunden

oSelü . » Celr .

7.S 1?N

Wlnd -
l<i -- « Ul,

12 -- vrtant

Rtch .
tung.

ESO
« SO

vtwvliung
10 -- «etter,

10 — ganz bedeMl.

vorm.

Stoffs gsrantirl 80ÜÜS ,
Kämmte , Plüsche nnd
liefern direkt an Private . M
schreibe um Muster mit genau, «

Angad » des Gewünschten .
voll ^Itkll !( SU88kll, llabriL unä llanälunA, Opktölü ,

aus der Iburg sichen Concursmaffe ,
öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt .

Gerichtsvollz .

Z« »ermiethr«
möbl . Wsh « - u . SchlMiWWK « .

Tonndeich , Karlstr . 6, I .

Zu vermietheu
zum 1 . Novbr . eine 4räum . Ober »
WohMMg . Grenzstr . S3 .

Zu vermiethen
auf sofort od . später eine sein möbl »
SiKbs nebst SchlaskamWee .

Bismarckstr . 34 , am Park .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 3räum . GiagLK -
WshrmUg .

Tonndeich , Ulmenftr . 5 .

Zu vermietheu
mehrere GtKgMwoh « K» ge « im
Preise von 360 und 270 Mk .

W . Mhre « dS ,
Neue Wilhelmshavemrstr . 25 .

Z » vermiethe»
zum 1 . November Wohrmvge « für
400 — 850 Mk . in den Graf Lürtichau -
schen Häusern , Wallstraße 8 u. 9 .

SchSrchsff , Wallstraße 8 .

Zu vermiethen
ein Labs « zum 1 . November ober
später , worin jcht ein Möbelgeschäft
betrieben wird , auch große KsKer
räKWliÄkette « sind vorhanden , zu
jedem Geschäft passend . Ferner bealr
sichtige ich , das Gebäude M vrs -
?a « fsk ? »

I . Lübbe « , Hauptstr . 37 .

Zu vermiethen
eine

Verl . Gökerstraße 9 .

Zu vermiethen.
Vierräum . NuLsrwBhSMgKU zu

216 Mk -, dreiräum . EtageuWtthA -
AttßSU zu 168 — 174 Mk ., 1 Oder -
woh « « « g zu 150 Mk . Sämmtlich
mit großem Keller .

Frau M . Nstr » vrts .
Neue Wilhelmshavenerstr . 64 .

Zn vermiethe»
1 gut möbl . Stabs n . SchlMttbs .

Hinterstraße 25 .

W . M « H kmiM
Verl . Peterstraße 4, u . l .

Zu verkaufen
eine Partie Himberr « u . JohSttttis »
beevstsöNcher .

Heppens , Fortifikationsstr . 6a .

Kaiserstraße 3 .

Z« »erkaufe«
ein Paar WidderkMivche « und
4 Junge , billigst .

Kielerstr . 50 .

Empfehle mich zum

WW » ml Reimche » .
Bant , Werfrstraßs 1 , oben .

Verdingung .
36400 Lg grüne Seife und 18500

L§ Rinderfett für die 3 Kaiserlichen
Werften , im Etatsjahre 1898/99 zu
liefern , sollen am 8 . November 1897 ,
Vormittags 11 */ « Uhr , verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 9 . Oktbr . 1897 .
Kaiserliche Werst ,

Abth . für Nerw . - Augelegenheiten .

Verdingung .
85 L§ Quecksilber , 2350 L§ Benzin ,

3950 L§ Borax , 2150 L§ Chlor¬
calcium , 260 L§ Chlorzinksalz , 860 LA
Dochtgarn , 300 L§ blausaures Kali ,
760 LA Wiener Putzkalk , 1330 L§
Knochenkohle , 2500 KZ Tischlerleim ,
1250 LZ Schellackorange , 485 LA
Schmirgel , 3200 L§ Schwefelsäure ,
1300 LA Bleiglätte (Silberglätte ),
175 300 LA Soda , 910 L§ Graphit ,
geschlemmt , (Pottloth ), 12 000 Stück
Putzsteine , 5000 Stück Scheuersteine ,
5700 Pack Streichhölzer (schwedische),
475 kA Thran , 750 LA Wachs (gelb ),
290 LA Wachsstock , 32000 L§ Salz¬
säure , sollen am 11 . November 1897 ,
Vormittags 11 ^ Uhr , verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen 1,20
Mark von der Unterzeichneten Behörde
portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 6 . Oktbr . 1897 .

Kaiserliche Werst ,
Abth . für Kerw . - AngelegenHeiten .

Verdingnng .
Die Lieferung des Bedarfs der drei

Kaiserlichen Werften an messingenen
Charmeren für 1898/99 soll am 3 .
November 1897 , Mittags 1 Uhr ver¬
dungen werden .

Bedingungen können gegen 0,60 Mk .
in Baar vom Annahme -Amte be¬
zogen werden .

Kiel , den 12 . Oktbr . 1897 .

Kaiserliche Werft ,
Abth . für Uerw . - Angelegenheiten .

Polizei - Verordnung
für den Verkehr auf dem in den Kreisen
Emden , Aurich und Wittmund belegenen
Ems -Jade -Kanal (ausschl . der im Ge¬
biete der Stadt Wilhelmshaven be¬
legenen Strecke , bezüglich deren die
Polizei - Verordnung vom 20 . Juni 1887
gilt ), sowie für den Verkehr auf dem
fiskalischen Treckfahrtskanale von der
Uphuser Klappe bis Emden und von
dem neuen Auricher Hafen bis zu dem
alten einschließlich .

Auf Grund des Z 138 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung
vom 80 . Juli 1883 erlasse ich mit
Zustimmung des Bezirks - Ausschusses
folgende Polizei -Verordnung :

Die Polizei - Verordnung vom 29 .
Mai 1890 (Amtsblatt Sette 158 ),
betr . den Verkehr auf dem Ems -Jade -
Kanal u . s. w . wird wie folgt ergänzt :

Wird der Wafserftand des Kanals
bei Tage gesenkt , sy hat der Schiffer
Vorsorge zu treffen , daß das Schiff
nicht an der Uferböschung auf Grund
gerathen kann . Während der Nacht¬
zeit muß jedes Fahrzeug ohne Rück¬
sicht darauf , ob eine Senkung des
Wasserspiegels beabsichtigt ist oder
nicht , soweit vom User abgelegt werden ,
daß es die volle Wassertiefe desöKanals
unter sich hat .

Aurich , den 27 . September 1897 .
Der Regierungspräsident .
,_ v . Eftorff . _

Zu vermiethen
verl . Roonstr . 47 , pr . Geb ., z . 1 . Febr .
Mb 6 abgeschl . Et . -Wohurmgeu ,
Lest, aus 5 u . 6 Räumen m. Balkon
nebst Wasserl . und sonst . Bequemlich¬
keiten . Zu ersr . das . im Hinterhsuse .

Bekanntmachung.
Bsravlagrmg der GiuSoMMSU-

steuer für L8S8 /KT.
Die Gemeindebehörden (Magistrate

und Gemeindevorsteher ) veranlasse ich
hierdurch , die Werfonenstands - Auf¬
nahme für 1898 99 unter genauer
Beachmng des Artikels 36 der Aus¬
führungs -Anweisung vom 5 . August
1891 (zweite Ausgabe ) zum Einkommen¬
steuergesetz vom 24 . Juni 1891 (abge¬
druckt in der Extrabeilage zum Stück
3 des Regierungs -Amtsblatts für 1895 )
am 5 . Ilovemöer d. I . zur Ausführ¬
ung zu bringen .

Die Personenstandsaufnahme ist ,
wenn sie nicht an einem Tage zu Erde
geführt werden kann , an den nächst¬
folgenden Werktagen ununterbrochen
fortzusetzen und in möglichst kurzer
Frist zum Abschluß zu bringen . Jeden¬
falls ist mir bis zum 9 . November
d . I . anzuzeigen , daß dieselbe been¬
det ist .

JederBesitzer eines bewohnten Grund¬
stücks oder dessen Vertreter ist ver¬
pflichtet , der mit der Aufnahme des
Personenstandes betrauten Behörde die
aus dem Grundstücke vorhandenen Per¬
sonen mit Namen , Berufs - und Er¬
werbsart anzugeben . Dis Haushal¬
tungsvorstände haben dm Hausbesitzern
oder deren Vertretern die erforderliche
Auskunft über die zu ihrem Hausstände
gehörigen P -rsonen einschließlich der
Unter - und Schlafstellenmiether zu er -
theilen .

Das Ergebniß der Personenstands -
aufnahme ist sofort nach Beendigung
derselben unter Beachtung der Be¬
stimmungen im Artikel 371 der Aus¬
führungs -Anweisung vom 5 . August
1891 in das nach dem Muster II i zu
Artikel 23 der Ausführungs - Anweisung
vom 3 . April 1894 zum Ergänzungs¬
steuergesetze vom 14 . Juli 1893 (Extra¬
beilage zum Stück 27 des Regierungs -
Amtsblattes für 1894 ) einzurichtende
Persomnverzeichniß einzutragsn .

Mit Rücksicht darauf , daß den Haus¬
haltungsvorständen mit einem Ein¬
kommen von nicht mehr als 3000 Mk .
für jedes nicht selbstständig zu veran¬
lagende Familienmitglied unter 14
Jahren von dem Jahres - Einkommen
ein Betrag von 50 Mk . gesetzlich in
Abzug zu bringen ist , ist es erforder¬
lich, daß auf die Sonderung der Haus -
haltungsangehönqen , je nachdem sie
am 1 . April 1898 das 14 . Lebens¬
jahr vollendet Haßen werden oder
nicht , besonders Sorgfalt verwendet
wird .

Die Reihenfolge der einzelnen Steuer¬
pflichtigen in dem Personenverzeichnisse
ist nach der örtlichen Lage der Hrund -
siücke (Kausmrmmer ) anzuordnen .
Mitglieder von Truppenkörpern , sowie
Insassen von Armenhäusern und ähn¬
lichen öffentlichen Anstalten , welchen
weder ein steuerpflichtiges Einkommen
noch ein steuerbares Vermögen beizu¬
messen ist, sind ohne namentliche Angabe
summarisch in das Verzeichniß aufzu¬
nehmen .

Das bereits früher nach Muster IV
zur Ausführungs -Anweisung vom 5 .
August 1891 angesertigte Verzeichmß
derjenigen Personen , welche in dem
Gemeindebezirke eigenen oder gepach¬
teten Grundbesitz haben oder daselbst
ein stehendes Gewerbe betreiben , aber
in einem anderen Preußischen Orte
wohnen oder , ohne in Preußen einen
Wohnsitz zu haben , an einem anderen
Orte bereits im Vorjahre zur Ein¬
kommensteuer veranlagt waren , ist nach
dem neuesten Stande zu berichtigen
und zu vervollständigen . Bezüglich Ser
eingetretenen Aenderungen sind Auszüge
aus dem Verzeichnisse der Gemeinde¬
behörde des Urerrßischen Wohnsitzes
bezw . VeranlagungSorres alsbald zu
übersenden .

Die außerhalb Urerchens wohnhaften
Steuerpflichtigen dieser Art sind in das
PersonenverzsiKniß aufzumhmen .

Bei Ausfüllung der demnächst aus¬
zustellenden Staatssteuerliste dürfen
gemäß Artikel 38 Ziffer 6 Absatz 3
der Ausführungs -Anweisung vom 5 .
August 1891 — 2 . Ausgabe — nur
diejenigen Schulden , Schuldenzinscn ,
Lasten usw . berücksichtigt werden , deren
Bestehen keinem Zweifel unterliegt .
Um in dieser Hinsicht die erforderlichen
Unterlagen für die demnächstige Vor¬
einschätzung derjenigen Steuerpflichtigen ,
welchen eine Steuererklärung nicht ob¬
liegt , rechtzeitig zu beschaffen, veranlasse
ich die Gemeindebehörden , durch Be¬
kanntmachung in ortsüblicher Weise die
Steuerpflichtigen schon jetzt aufzufordern ,
binnen einer angemessenen , spätestens
aber am 8 . st . W . endigeuden Frist
die Schulden , Schuldenzinsm , Lasten ,
Kaffenbeiträge und Lebensversicherungs -
Prämien . deren Abzug sie beanspruchen ,
anzumelden und die Verpflichtung zur
Entrichtung derselben durch Vorlegung
der Beläge (Zins -, Beitrags -, Prämien -
quittungen , Polizen usw .) nachzuweisen .
In den bezüglichen Aufforderungen sind
die Steuerpflichtigen daraufhinzuweisen ,
daß die Ertheilung der gewünschten
Auskunft zur Vermeidung unrichtiger
Annahmen und zur Herbeiführung einer
richtigen Veranlagung beitragen werde
und daher im eigenen Interesse der
Steuerpflichtigen selbst liege .

Endlich bestimme ich, daß die durch
die vorbezeichneten Anmeldungen nach¬
gewiesenen Schuldkapitalien — nur
diese, aber unter Hinzusügung des
jedesmaligen Zinsfußes und der zu
entrichtenden Schuldenzinsm — in eine
besondere Schnkdennachwerfung emzrr -
tragen sind , welche mir demnächst mit
den gesammten Boreinschätzungsarbeiten
einzureichen ist . Diese Nachweisung
muß sowohl die Schulden der in die
Staatssteuerlifte zu übernehmenden ,
wie auch der steuerfreien und der iu
die Kemeindesteuerliste einzutragendeu
Nersouen vollständig enthalten .

Formulare zu den Schuldennach¬
weisungen werden dm Herren Gemeinde¬
vorstehern mit dm übrigen zur Ver¬
anlagung erforderlichen Formularen in
den nächsten Tagen übersandt werden .
Dis Kosten für die Beschaffung der
Formulare werden gleich bei der Üeber -
sendung derselben der Kürze halber
durch Postnachnahme erhoben werden .

Ich spreche schließlich die zuversicht¬
liche Erwartung aus , daß die Aus¬
stellung der im Vorstehenden vorge -
schriebemn Verzeichnisse (Muster III
und Schuldennachweisung ), sowie die
Berichtigung des Verzeichnisses Muster
IV überall mit der größten Sorgfalt
erfolgen wird .

Wittmund , den 15 . Oktober 1897 .

Der Vorsitzende
der ßinkorntttensteuer - Nerankagungs -

Kommission .
Alsen , Königlicher Landrath .

Ich verkaufe

AeOz,SM . N . M ,
Neuestraße Nr . 2 ,
1 . in IwangsvsllstreKungssachen :

L zweith . Meidrrschrauk , T
Ssmrnoderr , » Bettstelle «
mit Holzeirrlage«, L Regu¬
lator mit Schlagwerk, 1
4Eg . Tisch , S RvhMühle ,
G Stühle mit BissMgeflecht ,
1 rmtzb . Spiegel , S Gas -
- irreuhatter , 1 Regulator ,
gr. rmW, Spiegel Mit Co ««
fole. L urchh . Vertiko«,,

sämmtllche Sachen sind gut erhalten -
2 . im freiwilligen Aufträge !

L Sspha , L Merderschrauk ,
L große« Musikautomat mit
LS Platte «, fast «-«, » Mille
Mts Mgareu , Anzahl
Bilder , Spiegel , Rahme» re»

Gin Sohn
recht ! . Eltern , wünscht beim Schlosser ,
Meister in die Lehre zu treten .

Ulmenstraße 14.

Gesucht
werden Sttur - errmSdchs » für de«
ganzen Tag , sowie M ad che » siir
gute Wirthschaftsstellen .
Frau MsstmmmS Nachw .-Büreau ,

Kasernenstraße 1 .

Gesucht
für e . jg . Mädchen 1 od . 2 nett « rSbl.
Zimmer mit Pension . Off . m . Preis -
ang . u . A . Lß an die Exped . d . Bl,

Gesucht
wird ein junges Mkdche « sür den
ganzen Tag .

Näheres in der Exped . d. Mattes .

Gesucht
zum 1 . November ein kräftiges und
ehrliches MsrrstmSdche « sür die
Vormittage .

Frau Wsstphal , Roonstr . 58.

Gesucht
zum 1 . Novbr . ein gut empfohlenes
Mädchsu siir Küche und Haus .
Frau Marme -Zahlm . Hagemeisttt ,

Roonstraße 31 , II .

Gesucht

Zu sermreHm
mehrere WZUirLe Zimmer .

Roonstr . 1 , Ecke Manteuffelstr .

St » Nds » Wsdche « sür ganze «
Tag . Lohn 12 Mark .

Bismarckstraße 14 a.

Gesucht
in eins . « M . ZiMMsr , am liebsten
Alt Beköstigung . Off . mit Prcisang .
unter 8 . k . an dis Exped . d. Bl.

Suche
,um 1 . Dez . eine 4räum . Gtagbtb
WohtMNg mit Wasserl . im Stadt -

rheil Wilhelmshaven od . Heppens . Off
unter L . 8 . an die Exped . d . Bl .

Gesucht
ein WLüoLv « , welches kochen und

waschen kann , zum 1 . Novbr . Wei¬

sung Abends 8 — 9 Uhr .
Frau Ingenieur Wsssk !,

^_ Kaiserstr . 63 , Part . ^

Ztther «»terricht,
nach bewährter Methode , ertheilt ein
Ober - Hoboist a . D .

Börsenstraße 21 , 2 Tr . r .
und zu erfragen in der Exped . d . BI.

L. 2 . InuZott
hält seine

MW-WM-it»
bestens empfohlen .

Herrschaften
können gute DiMstMödche «
gute DisnstMüdch « « mit guten ZE
nissen können gute Stellv « erhalten
durch das neue
Vermittlungs -Contor von PsiglÜ ^

_ Altestraße 24 . _ . .

GsßmktWW
und

Restaurants ,
« WW hier rmd Umgegeud , « K »

stehen unter günstigen Bedingungen zu^

8V " Verkauf . Näheres
S . Dhade « , BahnhossttA

x



llik Istrlön liöliksitgn in vWW - null XinllMZiitglii
.

ivelebe die sieb jet ^t aut der Höbe bestudbebe 8aison Z62s1ti §t b at , sin d Mi ' -^eit iu meinen Febauteustern u . Donieotious -

räumeu ausKestellt . Damen , ^velobe in dieser Zgisou mein Ossebätt uoc-ii uiebt bosuobt baben , böuuen sieb beine Vor -

«tellnnA maebeu , rvas iob in dieser Laison an rVusvabl unct ? reisivürdiFbsit in ineinen Lpo^ial -Krtibeln biete .

Aut meiner bürsiliobeii Dinbauisrsise uaeii Lsrlin babe ieb neben bsrvorraA 'eud aparten bisubeiten in ebieen

6apes , XraAen , .laobets ete . enorme Dosten preisrvertber 6outevtious , ats «taebets , 6äpos , Dad - und Absudmäutel ein -

Aebautt , und bringe solebe 2u 80 nisdriMn Dreisen 2um Verbaut , ivio man sie am biesiZou Platts noeb uiebt erlebt bat .

sontaobirt und baudMuäbt , in ea . 50 versobisdenen AusiübrunAOu .

Mr jede Dame , ob sie Dedart bat oder niobt , sind meine Lebautenster 2ur Zeit interessant , 68 sind nur Veu -

beiten ausZesteUt , belebe bier noeb niobt KS^siZt sind .

SsMe/r OM/e /

Mes -r§ /

Empfange nächste Woche mehrere Waggons beste MMAM
dMW . sowie VLbsrLLLL

Speise - Kartoffeln
Md empfehle dieselben ab Waggon frei ins Hans , Zentner
L Mk. 2.60 , ab Lager Zentner a M . 2.70.

Bestellungen umgehend erbeten.

F . LLMSWDLS ^ --

ein ordentliches sauberes Mädchen ,
das mit Wäsche und Hausarbeit Be¬
scheid weiß .

Kaiserftraße 18, II .

Gefacht
«in Tapezierer.

Gosch Zt BsMsdsrff .

Gesucht
aus sofort ein ordentl . MZdchs «
aus guter Familie. Selbiges hat
Gelegenheit, das Zuschneiden und
Schneidern gründlich zu erlernen ,
Wicht um schlicht. Näheres

Peterstraße 83 , part .

KineKaushäkterin
E guten Empfehlungen sucht Stellung
Mw 1 . Novbr . oder später . Off. u .

an die Exped . d . Blattes .

, O « »n Decken
echter hiesiger Schaf bock .

Deckgeld SO Pfg.
Kükst Heiken, Neuender -Neuengroden

0ZmZn - iilit - 8srsr

A. Äaäeeke
Mt 2 junge Dame « als Verkäuferin ,
jMme^ w ei LehrMädche ».

Eine Dame wünscht

al -Uaterrillil
M geben . Offerten erbeten unter
iV^ -^ n der Exped. d . Blattes .

Soeben erschien im Kommissions-
" Mg von Heör. Ladewigs hierseihst :

KGll «TvS »,

„ . -,s « t sjlMU M .
* altdeutsche Gedichte heitern Inhalts .

«4 Seiten 8 «. Preis 1 Mk.
Büchelchen erfreut sich seines

Atollen Inhalts wegen bester
Ausnahme und ist seitens der PresseVichtnur sehr empfehlend beurtheilt

Indern hat sich dieselbe auch
di, dem Herrn Verfaffer um
° icht̂ b -worbm

^ ^ d-r Ge-

Um L« i

Sonntag , den L7 . Oktober :

i

Aostsursnt ,Asgir
".

Lronp; in26N8trssLS 3.
Itzlspdon Ur. 7.

ill WNKI' tussM.

KsrrstKF , ck . IV . 18S7 :
LrebssnMS .

Lebleis mit Lnttsr.
Liumsuirobl wit LaMmsiootslsttss .

Känssbratsv .
Salat, 6omp.(U .
8ü8ss Speis«.

ansgeführt

j » « MW W MsiNU II . « » MV

0 ^ L EL ASMW >^ nter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik -Dirigenten Herrn
' " b, «WsLzsik'.

Mrfang 4 Uhr . Entree 30 Pf .
Nach dem -Concert :

U
'

KMMSALrArLLGLrsL .
Hochachtungsvoll

v . MEZs .
^ Mittwoch , den 20 . Oktober : Großes Streichkonzert

ausgesuhrt vom obigen Musikcsrps. Anfang 8 Uhr.

verkaufe elegant garmrte Damen- und
Kinderhüte zu srdsm Upr KNnehm-
bK«e» OMjK . Ferner einen PsstkN
iVM . KÄchsrmützTA VE ÄS Pfg .
an . Eine Parthie vssL . Tücher
von ÄS Gf « KN. Handschuhe, Ca-
potten , Pulswärmer rc . unter Preis .
Schürzen zu jedem Preis . Borge -
zeichmte Acckrtz « KB« K Pf . 6«.
KragsnZafte « -Mck . LM W . w .
PKppftSKMirmrHMsn vs « 4i Pf .
an . Päckchen Strannp m . Wolle 5 Pf .

LsKGsMFMis - ' ,
BörsenM. 97 .

GWPfiKg ei« WrUgo »

PVTMK

II MÄM KslAM
(W3 ZLW

und empfehle dieselben n Etr . 2,60 Mk.

W .
Ksppsrhör ». ,

KLÜLSE 'ZMS

sin- elngetroffeu und em¬
pfehle solche billigst.

Zt. Negemann .

Verabreiche Dampfbäder für Herren
Md Damen , jedoch ist zu empfehlen,
M dieselben ärztlich verordnen zu lassen.

vd . srslLMZ .
Kielsrstr. GS.

Zom 1 . November ein tüchtiges

Mädchen gesucht.
Frau K^ ahrenLoss , BiSmarckftr . 56 .

v . 0

Dinsm ASöbldso p. t . Dubbbum von ^ ilbslmsbavsn

und DmASAsad erlaube leb mir biermit erZebeust
mitisutbeilerr , dass der WfWVZZL ^ I

ZiUarü - 8 aaI
mit «M " 4 "WS Villards

beute eröKuet ivird .

Iiim ülHee .
(N . LerLI .)

Mittwoch , de« 2V. OkL. K. I .:

wozu ergrbenst einladin
6 . ZelüLLLisi , Zl. LM
Eiüree für Nichtabonnenien L 0,50 Mk.

A «f««g S '/z Uhx MSeudS .
Nach dem Concert :

LrLiiLotieA .

hckmim 8 . H. bNPit ,
^ OQLiäsLeli .

.heute SsrmsLerrd , Ssnvtaz
und Moutüg , von 4 Uhr Nach¬
mittags, ist ein

MmZLm 'Mer

? >Il > !MG
zu sehen bezw . zu hören . Um zahl¬
reichen Besuch wird gebeten.

VoosiLLdterrä

3 . Lsutsl , OMtior .

HM §8MMt kllsgörgsilöN , itöppölis.
Heute Sonntag :

Hsfendraten, Ganjebralen
Fftlikliist: Kalte Küche.

Gefüllte Berliner Pfannkuchen, sin . Torte«.

Hodes - Anzeige .
Heute Abend 5 ^ Uhr starb

nach langen schweren Leiden meine
liebe Frau und meiner ? Kinder
treusorgende Mutter

Wlkslmins Kovars
geb . Rippen «.

Um stilles Beileid bitten
I . Wovors nebst Kindern .

Die Beerdigung findet am
Dienstag , den 19 . d . M -, Nach¬
mittags um 3 Uhr, statt.



WWA^ WgN^

L?i<2»Äk« n« ib».

Kükrmann

Mrganle
von Mk . 1 .00 bis 12 .00 .

von Mk . 3 .00 bis 15 .00 . WURM

Wmter -Stofsrad Mk. 26 .00 , in ernfacher Aus¬
führung Mk . 10 .00 .

Winter -Jackettes von Mk. 2,75 an
Elegante Krimmerkragen von Mk. 8 50 an

Pelerinen - und HohenzolLern - Mäntel
von Mk . 16 bis 55 .00

Herren - Paletots von Mk . 7 .00 bis 45 .00

Elegante Anzüge von Mk. 7 .00 bis 42 .00 .

-,Zrrr deutsetzen Flotte ".
Heute Sonntag :

Es ladet ergebenst ein
W . ZZKUGLSS'.

„LoaLLllö"
, OWeseOgßr. D

Im voWändig neu deeorirten großen Saale

MG « t « KONWtN ^ r

ist mit Tümey- UN- KinSerhüteu von den einfachsten bis Al den ele¬
gantesten Sorten reichhaltig sortirt .

Preise unstreitig die bMgsten am Platze .
— Es überzeuge sich jede irtterMrerrde Dame davon.

Entree 30 Pf , wofür Getränke . ^
— - — ^

Es ladet freundlichst ein

8 . Wiümsnn , G :ki»m.
Ich mache noch besonders darauf

aufmerksam , daß an jedem Sonntag , Abends 8 , 9 , 10
und II Uhr §> WNyA,ss getanzt wird . D . O .

Gestohlen '

auf

gegen guten Lohn gesucht .

»knLLA8 KsLsIM «
Bismarckstraße .

Achtung:
Siieglitzs . NoLHHSvftlvge, Zei¬

sigs, Bnchfinks« , DaviSzippea ,
Zchwarzdroffel «, sowie st. Ka -
«arisnroklsN zu haben bei

k . RmZSr . Attestr. 16.

eine silberne VerrsrrMhr , gez .
dem Deckel V7 . 2! . , im Deckel W .
Montenb ruck. Werzur Wiedererlangung
der Uhr verhilft , erhält gute Belohn .

Näheres in der Exped . d . Blattes .
Soeben angekommen eine Wagen¬

ladung beste Sorte Dabersche

UM « »
und em^ he dieselben zum billigsten
Preise . Quellungen erbitte baldigst .

Msrktttraste 4O
Obft u . Gemüsehandlung .

Sonntag Nachm. 2 Uhr :

Gkuktour
nach Schaar und Fedder¬
warden . Um Zahlreiche

Bettzemgung wird gebeten.
Der Vorstand .

LS .NLS
zu jeder Zeit in und außer dem Hause
neue, sowie getragene KleidrMgS -

pücks pp.
Lll - Wü IsrLZMZsMM

L . LLirli « , Grenzstr . 80 .

Theater .
Die Direktion wird gebeten, das

Lustipiel „M -' dxrich Heller " noch¬
mals zur Aufführung zu bringen .

Mehrere Abonnent««.

Vveloduirg8 - llnrsigs .
Nsins Verlobung mit § ri . Naris

ilrügkr , loalltsr 668 OutsbesitLörs
,
Lviro /lwxsnclor iibügsr auk kraust -

zköiäs vsi unc! 8sinsi vsr-
sstorbsnsn Vrau Osmatüm Amalie ,
! Aöv 8 sdatä , vsesiim isst miasi üiör-
wit srAsbövsl ' 8N2UMissSo ,

^ lttieimskLvvQ , imOttbr . 1897 .
> VÄN 1 ' rLÄÄÄ« » , Mar .-^ uLtsur .

!ÜM
(Direction : »slni'. SeNkÜktb.)

Sonntag , de« 17. Oktober:

Oök tolls Usnrsl
Große Posse mit Gesang in 4 Akte»
von Mannsiädt . Musik von Steffen»'

» - Anfang 7/ , Mhr .

Montag, - de« 18 . Oktober

L^aroLss . ,
Schau,piel in 5 Akten von BrachvE

MA - Anfang 8

Verein llumor.
Bei günstiger Witterung,

Sonntag , de« 17 . Oktbr -

EPzirrzmiz «M TM
Ver,ammlung : Burg Hoheyzollew

Abmarsch 3 Uhr .
Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Rr . 16 . ) Hters » zwei BeNagev '



Me Absetzung drs Generals Weyler,
Madrid , 10 . Oktbr . Das neue Kabinet Sagosta hatte ,

dem Druck der liberalen Presse folgend , die Abberufung der

Generals Wehler auf sein Regierungsprogramm gesetzt. Diese

Pcogrammnummer Sagastas deckte sich mit dem Wunsche de,

Königin, welche gegen den General , der den bei ihr so beliebten

Marschall Martine ; Campos verdrängt hatte , stets eine gewiss«

Antipathie hegte . General Wehler war aber nicht gesonnen ,
aus freien Stücken abzudanken , sondern beschloß, seine gewalt¬

same Absetzung zu erwarten . Er verfaßte eine Denkschrift seiner
THLtigkeit auf Kuba , welche eine Reihe scharfer Anklagen gegen
die Kriegführung und Verwaltung seines Vorgängers Martine ;
Campos und dessen Generalstabschef Arderius enthielt . Diese
Denkschrift hatte der General Wehler in Erwartung der kom¬

menden Dinge bereits vor einigen Wochen seinem damaligen Vor¬

gesetzten, dem Ministerpräsidenten und Kriegsminister Azcarraga ,
überreicht. Nach dem Sturz Azcarragas gelangte sie an die

Öffentlichkeit , wie man glaubt , durch eine Indiskretion Wehlers
selbst , der es darauf abgesehen hatte , in der öffentlichen Meinung
gegen seine Abberufung Stimmung zu machen und zugleich einen

Hieb gegen den General Martine ; Campos zu führen , welcher ,
seines früheren Fiaskos und seiner notorischen Unfähigkeit voll¬

ständig uneingedenk , sich nach dem Tode Canovas del Castillos
wieder als den Herrn und Meister der Geschicke Spaniens zu
Wen begann .

Die öffentliche Meinung in Spanien ist wetterwendisch , und

sie Pflegt regelmäßig gegen einen bisherigen Schützling an dem

Tage Partei zu nehmen , an welchem derselbe zur Regie¬
rung kommt . Man kann behaupten , daß die öffentliche Meinung
seit der Veröffentlichung der Weylerschen Denftchrift wieder ins

Wehlersche Lager übergegangen ist , so daß die Regierung dieser
veränderten Erscheinung gegenüber in nicht geringe Verlegenheit
gerathen ist . Die spanischen Generale tragen zur Zeit den Kopf
wieder einmal außerordentlich hoch, und Sagast «, der ganz und

gar unmilitärische „ Winkeladvokat "
, ist niemals bei ihnen beliebt

gewesen . Soll dieser unmilitärische Sagasta nun wirklich die

Absetzung Weilers riskiren , und wieder einen Mann nach Spa¬
nien hineinlassen , der sich einbildet , auf Kuba gesiegt und seinem
Lande große Dienste geleistet zu haben und dasür von der Re¬

gierung mit Undank belohnt zu sein, und dessen Ansichten über

kiese beiden Punkte von einem großen Theil der Spanier getheilt
werden? General Wehler ist ein rücksichtsloser Soldat , er hat
sich durchseine blutige Strenge einen gefürchteten Namen gemacht ,
er ist sogar wegen dieser Strenge , welche man bei ihm voraus¬
setzte, eigens für den Oberbefehl auf Kuba ausgesucht worden .
General Wehler ist also ein Mann , von dem man sich als Gegner
Alles zu versehen hat .

Deutsches Reich.
Berlin , 14 . Okt . An die gestrigen Borträge des Reichs¬

kanzlers Fürsten Hohenlohe , des Ministers v . Miquel und stell¬
vertretenden Staatssekretärs v . Bülow beim Kaiser schloß sich
heute Vormittag 11 Uhr ein Kronrath , zu dem sich särnmtliche
hier anwesenden Minister und Statssekretäre ins Neue Palais
begaben . In politischen Kreisen wird vielfach bezweifelt , daß die

ansstehenden Entscheidungen über die wichtigen Tagesfragen so¬
fort in diesem Kronrath gefallen sind oder in unmittelbarem
Anschluß an denselben fallen werden .

Berlin , 14 . Okt . Die Zahl der aus den Ostprovinzen
ausgehobenen Rekruten , welche weder schreiben noch leien konnten ,
ist von 660 im Jahre 1887 auf 155 im Jahre 1897 zurück
gegangen.

Vom Berliner Lager sind gestern 2200 Tons Weizen nach
Frankreich , und zwar , wie dis „ Berl . Börsenztg ." erklärt , an
die Mühlen nach Lille via Dünkirchen verkauft worden , nachdem
die Waare von den Käufern selbst hier besichtigt wurde . Es ist
eine lange Reihe von -̂ Jahren her , daß über den Export Berlins
Nach dem französischen Innern berichtet werden konnte .

^
Der „Post " zufolge begibt sich in diesen Tagen einer der

Mitinhaber der Eisenbahn -Waggon -Fabrik von van der Zypen
Md Challier in Deutz nach China und Japan , um dort neue

Geschäftsverbindungen anzuknüpfen . Hierbei sei daran erinnert ,
daß im vorigen Jahre der Vwekönig Li -Hung -Tschang dem ge¬
nannten Etablissement einen Besuch abstattete .

. Der wirthschaftliche Ausschuß zur Vorbereitung der Handels¬
verträge wird noch im Monat Oktober zusammen berufen werden .
Bis jetzt hat von den drei Jnteressenverbänden nur der Deutsche

vändwirthschaftsrath seine Delegirten ernannt .
Wildparkstation , 14t Okt . Der Kronprinz und Prinz

Eitel Friedrich sind heute Abend 9 Uhr 40 Minuten aus Plön
Wittels Sonderzugcs hier eingetroffen und haben sich sogleich in
das Neue Palais begeben .
. Posen , 14 . Okt . Die Jubelfeier des 125jährigen Be¬

stehens des Grenadier - Regiments Graf Kleist von Nollendors
ft - Westpreußisches ) Nr . 6 fand heute unter sehr reger Be¬

teiligung der Bevölkerung statt .
Darmstadt , 14 . Oktbr . Die Kaiserin Friedrich ist mit

der Prinzessin Heinrich von Preußen , der Erbprinzessin von

Meiningen und dem Prinzen und der Prinzessin Friedrich Karl
von Hessin Vormittags 11V « Uhr hier eingetroffen , von dem

Eser und der Kaiserin von Rußland , dem Großherzog und der

droßherzogin von Hessen am Bahnhof empfangen und nach dem
Neuen Palais geleitet worden . — Hier fand später Familien¬
tafel statt .

Ausland
. Rom , 14 . Okt . Der Ministerpräsident NuLini empfing
en Bürgermeister von Rom und versprach ihm , die Interessen
er Steuerzahler möglichst zu berücksichtigen .

Brüssel , 14 . Okt . Dem „ Soir " zufolge hat Kammer¬
präsident Beernaert seine Würde niedergelegt .

Madrid , 14 . Okt . 5000 Mann Verstärkungen werden
" och vor Ende dieses Monats nach Cuba abgehcn .

, Athen , 14 Oktbr . Die Bevollmächtigten für die end -
« tngen Friedensverhandlungen begaben sich an Bord der „ Jonia "
«ach Konstantinopel .

Lokales .
Wilhelmshaven , 14 . Oktbr. Es herrscht fast überall die

Mjche Ansicht , daß mit Erlaubniß der Mitreisenden auch in
« new Nichtraucher -Coupee geraucht werben dürfe . Dem ist aber

Mt so, wie neuerdings ein Fall lehrt , wonach ein Düsseldorfer

Hausmann vom dortigen Schöffengericht zu S Mk . Strafe ver¬
urteilt wurde .

. . Millsklmhmm TMbkttrs
"

.

Sonnt«, , »es 17 Oktober 18S7 .
-o ToNttdeich » 15 . Okt . Der Verein der Gastwirthe für

Bant , Neuende uno Heppens hielt gestern in Eggens Hotck eine

deneralversammlung ab . Der Vorsitzende des Vereins Olden¬

burg , Herr Nolte , hielt einen Bortrag über das Ziel des

deutschen Gastwirthe -Verbands . Der hiesige Verein beschloß ,
dem deutschen Gastwirthe - Berbande beizutreten . — Die Ver¬

sammlung nahm Kenntniß von einem Bericht der Revisoren über
eine ordnungsmäßig stattgefundene Kassenrevision , bei der alles
in bester Ordnung befunden wurde .

Aus der Nulgegeud und der Provinz.
Oldenburg , 14 . Okt. S . H . Herzog Georg ist von dem

Unfall , der ihn neulich betroffen und wobei er sich dss Knie

verletzte , wieder hergsstellt und wohnte gestern der Vorstellung
im Tbeater bei .

Oldenburg , 15 . Okt. Die Erbauung einer zweiten Stadt¬
knabenschule , über die gestern im Stadtrath in längerer erregter
Debatte verhandelt wurde , ist nunmehr eine beschlossene Sache .
Die Kosten für den Neubau , welcher an einer projectirten , der Wes -

kampstraße parallel laufenden Straße ausgeführt werden soll, sind

einschließlich des Bauplatzes auf 107 000 Mk . verauschlagt . Diese
Summe soll im Wege der Anleihe beschafft, mit 3,5o/g verzinst und

jährlich 1 o/g amortisirt werden . Das neue Schulhaus soll 9 Schül -

zimmer , außerdem Zeichensaal , Lehrerzimmer usw . enthalten , durch

Luftheizung erwärmt werden und Anschluß an die Wasserleitung

haben . Die Anstalt erhält einen eigenen Rector .

Oldenburg , 14 . Okt . Oldenburg gehört zu Süddeutschland ,

wenigstens bis auf Weiteres . In Nr . 221 des „ Reichsanzeigers
"

lesen wir eine landespolizeiliche Anordnung des Regierungs¬
präsidenten in Bromberg , welche von der Bekämpfung der Maul¬

und Klauenseuche handelt . Darin wird bestimmt , daß unter dm

Begriff „ Süödeutschland "
„ bis auf weiteres " u . a . auch die

preußische Provinz Sachsen , die thüringischen Staaten , die

Herzogthümer Anhalt und Braunschweig , das Fürftmthum
Waldeck , sowie das Großherzogthum Oldenburg fallen .

Oldenburg , 14 . Oktbr. Eine unfreiwillige Eisinbahnsahrt
machten Sonnrag Nacht zwei Einjährig - Freiwillige . Dieselben

fuhren mit dem Nachtzug von Bremen nach Oldenburg zurück .
Dort angekommen stiegen die Herren jedoch nicht aus , sondern

schliefen den Schlaf des Gerechten ruhig weiter . Das Licht
wurde ausgelöschr und der Wagen auf ein Reservegeleis gestellt .

Am Morgen wurde der Wagen nach Bremen zurückbefördert ,
wo die beiden Passagiere endlich erwachten , um nun nochmals
die Rückreise nach Oldenburg anzutrctm .

Oldeuburg » 14 . Okt. (Strafkammer .) Verhandelt wurde
heute gegen den wegen Betrugs und Diebstahls vorbestraften
Arbeiter Heinrich Janßen Hayen zu Horumersiel , geb . am 20 .

April 1864 zu Südcolldirme , wegen einer Strafthat nach K 253

des St .-G . ' B . Er ist angeklagt , im Juli und August d . I . zu

Wiarderaltmdeich durch eine fortgesetzte Handlung den Entschluß ,
um sich einen rechtswidrigen Vermögensvortheil zu verschaffen ,
einen Anderen durch Drohung zu einer Handlung zu nörhigm ,
durch Handlungen , welche einen Anfang der Ausführung dieses

Vergehens enthalten , bethätigt zu haben , indem er dem Landwirth
Otten 2 Briese schrieb, in welchen er behauptete , Otten habe
mit seiner , des Angeklagten Ehefrau unsittliche Handlungen vor¬

genommen und ihm vorstellte , daß er sich mit ihm einigen müsse ,
widrigenfalls die Sache böse Folgen haben könne und daraufhin

ihm mündlich zuerst 600 Mk . und dann 400 Mk . abforderte mit

dem Bemerken , daß er im Nichtzahlungssalle Anzeige erstatten ,
andernfalls aber die Klage zurücknehmen wolle . Der Angeklagte
ist geständig und giebt insbesondere an , daß er beabsichtigt habe ,
Osten durch seine Eröffnungen in Angst zu versetzen , daß er je¬

doch mit Zahlung einer geringeren Summe zufrieden gewesen
wäre . Die Strafkammer I schließt sich dem Antrag des Staats¬

anwalts an und verurtheilt den Angeklagten zu einer Gcsängniß -

sttase von 3 Monaten .

Hmtdsvmhle « , 14 . Okt. Durch einen wüthenden Stier ,
den er zur Körung bringen wollte - wurde der Landwirth Heine¬
mann schwer verletzt . Die wüthende Bestie wurde späler erschossen.

Stiekelkamsterfehrr » 11 . Okt . In der verwichenen Sonn¬

tag Nacht sind tm hiesigen Schulgebäude 29 Fensterscheiben
total zertrümmert . Es ist dies der 3 . Vorfall innerhalb zwei

Jahren .
Bagband , 13 . Oktbr . In letzter Zeit ist es auf den

Weidkn der Umgegend wiederholt vorgekommen , daß Schafe und
Lämmer spurlos verschwanden . Vor einigen Tagen soll einem

Landwirth wieder ein fetter Hammel abhanden gekommen sein .

Langen , 13 . Okt. Als KM Sonntag Morgen der Früh¬
zug Nr . 312 die hiesige Station pasfirte , warf sich Plötzlich ein

anständig gekleideter junger Mann auf die Schienen , um sich
überfahren zu lassen , die Maschine schleifte ihn jedoch nur eine

kurze Strecke fort , worauf er zur Seite geworfen wurde und
der Zug an ihm vorüberdrauste . Im Gesichte arg -erschunden ,
schlug der Selbstmordkandidat sich seitwärts in die Büsche .

Ailrnbrnch , 12 . Okt . Man hört in dieser Zeit vielfach
Klagen über die Verhältnisse zwischen Herrschaften und Dienst¬
boten . Ein selten schöne» und nachahmungswürdiges , lang¬
jähriges Einvernehmen besteht zwischen dem

"
Hofbesitzer Herrn

Hermann Kamps im hiesigen Osterende und seinen Dienenden .
Drei der letzteren sind volle 25 Jahre ständig auf dem Hofe in
Arbeit gewesen . Rührend und ergreifend war es , als die beiden
Knechte Barthold Riesling und Diedrich Brockhoff , sowie der
Tagelöimer Christopher Fcidmann ihren Herrschaften zur silbernen
Hochzeit ihre Glückwünsche darbrachten , während letztere ihren
treuen und braven Leuten zum 25jährigcn Dienstjubiläum gra¬
tulieren . Den Arbeitern sowohl als ihrem Brodherrn rannen
bei diesem Akte Thränen , Freuden - und Dankesthrünm , über
dis Wangen / wahrlich , wo Herrschaften und Dienstboten so mit
einander stehen , da muß auch der Segen , der auf der Arbeit
ruht , einkehren . Dem Jubelpaare und den treuen Dienstjubilaren
aber möge beschicken sein, nach abermals 25 Jahren gemein¬
schaftlich das goldene Jubelfest zu feiern .

Norbert , 14 . Okt . Die Zahl der in dieser Saison in
Norderney angekommenen Badegäste und Fremden beträgt
24026 (gegen . 23095 im Vorjahre .) Auf den anderen Inseln
stellte sich die diesjährige Frequenz wie folgt : Bottum 14525 ,
Juist 3558 , Langeoog 3030 , Spiekeroog 2160 Personen . Auch
diese Bäder haben gegen das Vorjahr eine Steigerung der

Frequenz auszuweisen / aus Borkum beträgt das Mehr 1580 ,
auf Langeoog 405 , aus Wangeroog 485 Personen .

Leer, 13 . Okt . Seit einiger Zeit grassiren die Masern
in hiesiger Stadt / dieselben treten jedoch bislang nicht bös¬

artig aus .

EmbeA , 14 . Oktbr . Die Erneuerung der Loose zur 4 .
(letzten ) Klaffe 197 . Lotterie hat unter Vorzeigung des Vor¬

klassenlooses bis zum nächsten Montag , den 18 . d . M ., Abends
6 Uhr , zu geschehen.

Borkum , 15 . Oktober . Die Gründung einer lutherischen
Gemeinde und der Bau einer lutherischen Kirche auf der Insel
Borkum ist ein gut Stück weiter gekommen . Ein wohlhabender
katholischer Bergwerksbesitzer in Hamburg , dessen Frau luthe¬
risch ist , hatte früher der reformirten Gemeinde von seinem
Grundbesitz in Borkum einen Bauplatz «»geboten . Der Bau¬

platz war aber von den Reformirten nicht angenommen
und wurde nun von dem Besitzer für eine lutherische Kirche
zur Verfügung gestellt . Somit ist ein Kirchbauplatz vor¬

handen / an Baugeldern ist ein kleines Kapital von 3000 Mk .

durch Sammlungen bereits zusammengebracht . Es gilt nun
weiter sammeln , damit die 400 auf Borkum lebenden Lutheraner
und die vielen lutherischen Badegäste , welche im Sommer dort¬

hin kommen , ein lmherisches Gotteshaus erhalten . Die Bildung
einer selbstständigen lutherischen Gemeinde ist vorläufig noch nicht
MS Auge gefaßt .

Bremen , 14 . Oft . Der Freimarkt dauert in diesem Jahre
vom 21 . bis 3t . Oktober .

Hiidesheim , 14 . Otk. Ueber den Hildesheimer Silber¬
schatz ist jetzt in dem 3 . Heft des diesjährigen „ Archäol . Anz .

"

ein ausführlicher Bericht erschienen , der über die im Antiquarium
der königlichen Museen an den Originalen des Schatzes vorge¬
nommenen Arbeiten Näheres mittheilt . Man ist damit be¬

schäftigt , so heißt es in dem Bericht , die zum Theil sehr stark

beschädigten Gesäße , die bisher in ihrem defekten Zustand , wie

sie gesunden wurden , belassen waren , so weit es möglich ist und

mit aller Schonung des Erhaltenen geschehen kann , wieder her¬

zustellen .

Vermischtes .
— * Berlin , 14 . Okt . Die Komödie des „falschen Erz¬

herzogs " nimmt für ihren Urheber ein trauriges Ende . Emil

Behrendt sitzt in Essen in Untersuchungshaft , während er in

Lüttich wegen Führung eines falschen Namens in cottuunaoiain zu

acht Tagen Gefängnis verurtheilt wurde . Und nun veröffentlicht
der Aachener „ Volksfreund " nachstehende Erklärung , welche Frl .

Maria Husmann vor dem Polizeiinspektor in Hannover zu Pro¬

tokoll gegeben hat : „ Hannover , den 6 . Okt . 1887 . Maria Hus¬
mann ist bereit , ihre seitherigen Erklärungen in der Sache gegen
Emil Behrendt durch Nachstehendes zu ergänzen : 1) hat sie noch

nach ihrer Ankunft in Hannover unter dem faszinrrenden Druck

gestanden , den Behrendt durch sein einschmeichelndes Wesen , durch

seine angebliche Belesenheit über sie, das einfach erzogene Mädchen ,

ausgeübt hat . In dieser Verfassung hat sie einen Brief an

Behrendt im Gejänqrnß zu Lüttich geschrieben , dessen Inhalt sie

hiermit , soweit er sich auf ihr seitheriges Verhältnis zu B . bezieht ,
in vollem Umfange zurücknimmt , 2) hat sie erst gegen Ende des

vorigen Monats die vollgiltigften Beweise dasür erhalten , daß

Behrendt ihr von Anfang an mit falschen Vorspiegelungen genaht

ist , sie systematisch ihrer Familie entfremdete , um sich in Besitz

ihres Vermögens zu setzen/ daß derselbe neben dem ihrigen noch

andere Liebesverhältnisse unterhielt , die gleichfalls finanziell aus¬

gebeutet worden sind, 3 ) har sie bis zur Verhaftung des Behrendt

fest geglaubt , er sei der Erzherzog , als welchen er sich noch

während der Reise (nach London ) gerirt hat , 4) hätte sie niemals

mit ihm die Flucht ergriffen , wenn sie geahnt hätte , daß er nicht
der Erzherzog sei. Maria Husmann erklärt sich als das Opfer

eines abgefeimten rasfinirten Schwindlers , welcher sie um Geld

und Gut betrogen habe und dem Gesetz verfallen sei. Sie sagt

sich hiermit voll und ganz von Behrendt los . Unterzeichnet
Maria Husmann ."

— * Lyck , 13 . Okt . Wegen einer höchst eigenartigen Ur¬

kundenfälschung wurde von der hiesigen Strafkammer ein Ar¬

beiter zu drei Tagen Gefängniß verurtheilt . Seine Frau war

im April die es Jahres von Zwillingen entbunden worden .

Mutter und Kinder starben im Monat Mai und zwar die

Mutter am 18 ., das erste Kind am 19 . und das zweite am

20 . Der Angeklagte hatte nun schon am 19 . auch den Tod

des zweiten Kindes beim Standesamt angezeigt , weil er mit

Sicherheit voraussah , daß es sterben würde .
- * Trebbin , 13 . Okt . Ein bedauernswerther Unglücks¬

fall ereignete sich in Nunsdorf . Der Bauerngutsbesttzer Lehmann

hatte vor ca . 14 Tagen einen Zuchthengst gekauft , der schon

gleich nach dem Ankauf schlug und biß . Dienstag Vormittag ,
als der Sohn des L . mit Pflügen beschäftigt war , wurde er von

dem Hengst beim Umwechseln der Zügel in den Arm gepackt
und zur Erde geworfen / durch einen Hufschlag wurden ihm 2

Rippen eingedrückt . Der Verunglückte wurde daraus nach Hause

transportier und zu Bette erbracht . Als am Abend die Fa¬
milie in der Wohnstube versammelt war , ging L . selbst hinaus ,
um den Pferden das letzte Futter zu geben . Beim Umrühren
des Futters sprang der Hengst aus ihn los , wobei die Kette

zerriß , packte ihn am linken Arm und zerriß diesen der Art ,

daß er Wohl 3 - bis 4 Mal gebrochen und ganz zerfleischt war .

Dann warf das Thier den Unglücklichen hoch, fing ihn mit den

Zähnen wieder und drückte ihn schließlich mit den Knieen in

eine Ecke. Auf das Hülfegeschrei des Verunglückten eilten die

Angehörigen herbei , konnten aber nur einen Schwerverletzten dem

wüthenden Pferde entreißen . Schon bei der Transportirung

nach der Bahn , auf welcher er nach Berlin zur Charite gebracht
werden sollte , verstarb er in Folge der erlittenen inneren Ver¬

letzungen .
— * In Wörishosen fand die feierliche Enthüllung eines

Denkmals statt , welches die dankbaren Kurgäste von Wörishosen
dem verstorbenen Prälaten Kneipp in Form eines Brunnens ge¬

setzt haben .
—* Ist Preisksgeln als Glücksspiel zu betrachten ? Ueber

diese in Keglerkreisen schon häufig erörterte Frage hat nun das

Reichsgericht die Entscheidung gefällt . Ein Kegelklub hatte ein

Preiskegeln veranstalten wollen . Er war aber von der Polizei
daran verhindert worden , und sämmtliche Theilnehmer hatten
ein Strafmandat erhalten , weil die Polizei das Preiskegeln als

ein Glücksspiel betrachtete . Die Betheiligten beantragten richter¬

liche Entscheidung . Sowohl das Schöffen «, wie auch das Land¬

gericht bestätigten das Strafmandat . Auf eingelegte Revision

hob das Reichsgericht diese Entscheidung auf , weil das Preis¬

kegeln kein Glücksspiel sei, und verwies die Sache an das

Landgericht zurück, worauf dieses nunmehr die Angeklagten kosten¬
los freispcach .

—* Eine neue Erfindung ist auf dem Gebiete des Schiffs -

ausrüstungswesens von der Firma Nafzger L Rau , Billwärder



a . B ., gemacht worden , indem diese Firma Korkmatratzen her¬
stellt, welche nicht nur eine vorzügliche Unterlage für die Koj r
bilden , sondern auch zugleich bei Unglückssällen als Rettung
Apparate dienen können , indem eine Matratze im Stande ist,
L Menschen über Wasser zu halten. Diese Matratzen , welche, be
reits patentirt sind, enthalten als Füllung gemahlenen staut
freien Kork, welcher geruchlos ist, nicht stäubt , etwa auf, c-
nommene Feuchtigkeit leicht wieder abgiebt , nicht ? ährt, nicht
schimmelt und nicht fault, dem Ungeziefer keine Nahrung bietc>
und eine stets kühl bleibende Unterlage bildet - diese Matratzen
dürften daher vor den mit Seegras, Stroh rc . gefüllten einen
entschiedenen Vorzug haben . In der Mitte ist die Korkmatratzc
mit einem Stück zum Herausnehmen versehen, so daß also bei
Schiffsunfällen ein Mann sich von oben durch dieses Loch hin -
ablaffen kann, bis er mit den Armen auf der Matratze aufruht
und so von dieser getragen wird. An den Seiten ist die Ma¬
tratze mit Griffen versehen, an denen weitere Schiffbrüchige sich
halten können.

—* Herr Felix Faure, der bei seinem Besuch der kleinen
Alpenforts an der Südostgrenze den Eindruck empfing , daß die
dort eingeschneiten Alpenjäger sich im Winter sträflich langweilen
müssen, stiftete den beiden einsamsten und vorgeschobensten eine
Drehorgel, damit die Wackeren sich hübsche Weisen vorleiern
können.

—* In Castellamare wurden Graf und Gräfin Murawiew
um Juwelm im Werthe von 80 000 Francs bestohlen . Der
Besitzer des Hotels Quifisana , wo das Ehepaar wohnte, wurde
unter dem Verdachte, den Diebstahl verübt zu haben , verhaftet .

—* Amerikanische Butter soll demnächst auf dem deutschen
Markte erscheinen, wie mitgetheilt wird , soll bereits in Hamburg ein
Quantum amerikanischer Butter zum Verkauf liegen . Nach Mit¬
theilungen , die der Vorstand der Abtheilung für Molkereisachen im

amerikanischenLaubwirthschafts -Ministerium dem deutschen Sachver- f — Mk . , Schweine I. Sorte 64 — 65 Mk., II . Sorte 60 hjz
ständigen gemacht hat, kostet der Transport vom Staate Minnesota ' 63 Mk ., III . Sorte — Mk. per , 100 Psd , Kälber I. Sorte
bis nach England auf den Markt 2,5 Cts. aufs Pfund oder 23 75 Pfg . , II Sorte 60 — 70 Pfg., III . Sorte —> Pfg ., Ham^Pf. miss Kilogramm , wobei die Butter sowohl während der etwa I . Sorte 60 Pfg ., II. Sorte 50 — 55 Pfg ., III . Sorte — Pi»2000 Km . langen Bahnfahrt, als auch während des Seetransportsj '**'

Berl -irr, 14 . Oktober. Wiewohl die Getreide-Uiltepununterbrochen in Kühlkammern mit einer dem Gefrierpunkt nahe¬
liegenden Temperatur gehalten wird .

— * Von dem Batrcuowgcn der Kapkolonie , Dr . Zdington,
oll eine neue Methode zur Bekämpfung der Rinderpest entdeckt

worden sein . Dr . Edington behandelt das Blut der an der
Seuche erkrankten Thiere mit Citronensäure Dadurch wird der
Krankheitskeim zerstört . Impft man nun mit dem aus diese
Weise behandelten Blute gesunde Thiere, so werden sie nach
Edingtons Behauptung gegen die Rinderpest immun. Die ge¬
impften Thiere kann man dann ruhig mit dem Blute erkrankter
impfen , ohne daß sie angesteckt werden . Dr . Edington hat sein
Verfahren schon im Großen versucht. Nicht 3 Prz . der Rinder
von großen Heerden wurden von der Pest ergriffen, wenn sie
nach der Edingtonschen Methode behandelt waren. ( Wir regi-
striren auch dieses allerneueste Mittel gegen dis den National¬
wohlstand so empfindlich schädigende Rinderseuche . Es wäre
dringend zu wünschen, daß die Bemühungen der Forscher wie
der Prakiiker endlich von einem Erfolge gekrönt werden möchten.
Amn. d . Red.)

Rand ei und Verkehr .
** Oldenburg , 14 . Okr . Der heutige Viehmarkt zeigte

einen großen Auftrieb. Der Handel mit Pferden war mittel¬
mäßig , mit tragendem Vieh ziemlich flott.

** Hannover , 14 . Okt. Central- Schlacht- und Viehhof.
(Amtlicher Bericht ) . An heutiger Viehbörse waren aufgetriebm :
— Stück Großvieh, 513 Schweine, 236 Kälber , 57 Hammel.
Die Preise sind : Großvieh I . Sorte — Mk ., II . Sorte

bringung bisher keinen rechten Fortgang zeigte , haben sich die
treiöepreise nichtsdestoweniger mäßig gehoben . Hierzu
stärkere Anschaffungen Englands und anhaltende Dürre in
Winterweizendistrikten der Vereinigten Staaten von Nordamerika
deren ungünstiger Einfluß auf den Pflanzenwuchs ernstliche Be¬
sorgnisse hervorrief, im Allgemeinen Veranlassung. Die PrH
haben sich mehr an den großen Handelsplätzen, als im ganM
Lande gehoben . Auch Mehlabsatz hat sich etwas gebessert, M
die Preise dafür haben sich ebenfalls etwas befestigt . Die
sätze waren aber hier im Allgemeinen ebenso gering , als in
Weizen und Roggen, vielleicht wohl mit aus dem Grunde , dH
sich die Dcckung des Winterbedarfs kaum fühlbar macht. Stärkere
Umsätze fanden in gutem , trockenen amerikanischen und nord -
russischen Hafer gegenüber den meist abfallenden inländischenSorten statt. Bisher wurden von letzterem überwiegend ver¬
regnete Maaren angeboren — doch dürste es hierbei wie bei -er
Gerste gehen, von welcher zuerst auch die schlechteren und jetztin zunehmendem Maße bessere Sorten angeboten werde ». Nach
den aus privatem Wege eingezogenen Ermittelungen notirtsn
neuesten Datums pro 20 Ctr. Weizen : 186,75 Mk., Roggen -
145,00 Mk ., Gerste : , Hafer : 149,00 , Mais : —

— nur licht , w«m direkt ab meinen
^ Fabriken bezogen — schwarz, weiß und

farbig , von 7b Pfg . bis Mk . t8.Sb p . Meter — in den modernsten Geweben
Farben und Dessins. private porto- unck «teuerkrel ins Ü„n»

'
Muster umgehend .
8. iisnukdsk'g

's Zsiäsn-^llbriksn ». ». »««.k. 21KKI,.

Zn vermiethen
aus sofort oder später ein großer
Lade», mit oder ohne Wohmmg.

Jsh. Hilders. Marktstr. 24 .
Zu vermiethen

dreiräumige LbsrwShNNUg.
Neubremen, Mittelstraße 22 .

6klltv8 I^0KI8
für zwei junge Leute .

Karlstraße 7, Pt .

Zn vermiethen
ein fein WZölirtes ZiWWer.

Börsenstraße 24, 2 Tr. l.

Zu vermiethen
zum 1 . November oder später eine
4räumige Wohrmng - Zu erfragen

Börsenstraße 7 .

Zu vermiethen
zum 1 . November 4 - und 5räumige
mit allen Bequemlichkeiten eingerichtete
EtSAr«woh »W«KSN.

Müllerstr. 25, zu erfragen Hinterh.
Zu vermiethen

zum 1 . Novbr. eine 4räum. Balksu -
wshNNUg und eine 4räum. Oder-
wsh«««g an der Neuen Wilhelms-
havenerstraße . Näheres bei

D . BrisZWiM «, Metz Nr . i .

Zn vermiethen
L Labs« nebst WshKANgmit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später.A. VüLSMMW.

Zu vermiethen
zum i . Novbr . zwei schöne 5räumige
GtSgenwshrMttge« mit allen Be¬
quemlichkeiten und abgeschl. Korridor.
Preis Mk . 400.

W. Egge«, Müllerstr. 19.
Z« vermiethen

auf sofort oder später eine schöne
4räum . ELSlgevWOhrMKg an ruhige
Bewohner. Zu erfragen

WW. Egge», Müllerstr. 19.
6illt«8 LiOAlS
(großes lust . Zimmer), Part., pro
Woche 2 Mark mit Kaffee .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl.

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr. zwei schöne OdSk-
tvshtMUM « u . gr . Keller . . Preis
156 Mk . Neue Wilh . Str . 30 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine zweiräumige
ObsrWotzu««g an ein kinderloses
Chepaax .

H . W«rge«, Tonndeich 12.

Zu vermiethen
umständehalber eine sreundl . Lräumige
Wohurmg an ruhige Bewohner auf
gleich oder I . November.
Verl . Gökerstr . 17, Eing . Ulmenstr.

Zn vermiethen
zum 1 . Februar eine schöne geräumige
UvteeLVVhvrmg mit abgeschlossenem
Korridor, Keller und Stall n. Zubeh.
WNH. SchÜitS, Bant am Markt.

Zn vermiethen
zum 1 . Nov . eine 5räum . S « EtkgSV-
wshurmg mit abgeschl. Korridor,
Balkon u. Zubehör, 225 Mk. jährlich .

Verl . Börsenstr. 4, im Läden .

Zn vermiethen
wegzugshalbsr eine schöne 3räumige
OberwechrMUg zum 1 . November.

C. Richter, Neue Wilh . Str. 74.
1 ^ 0 Al 8

für zwei junge Leute .
Börsenstraße 82, II . l.

Z « vermiethe «
zum 1 . November od . später zwei 3räum.
EtKgSN - und L DbvrÄShvvUg.

H. Tvvjtzs, Bant,
Neue Wilhelmshavnierstr . 21 .

Zu vermiethen
eine 3räumige Woh « « « g mit
Wasserleitung im Hinterhause zum
1 . November.

Bäckermstr . Hinrichs. Müllerstr.

Zu vermiethen
zum I . Nov . oder später eine 4räum.
UttterivshSNKg mit abgeschlossenem
Korridor und eine 3räum. EtKgStt-
isshUABg. Näheres im Neubau
Theilenstraße. H. Glucke .

Zu vermiethen
auf sofort ein WZMrtes Wsh «-
««- GchlKfziMmer .

Börsenstraße 32 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später die Friedrichstr .
5g. in der ersten Etage gelegene
WshttNUg, bestehend aus 5 Zimmern
nebst Zubehör. Näheres bei Herrn
F . Msscks daselbst.

Junger Mann
sucht zum 1 . Nov . kleines saub . Wöbl.
Ziurmrr, Nähe Roonfir . . Gcfl . Off .
u. M. V. an die Exped . d . Bl. erb.

Zu verkaufen
wegzugshalber auf sofort 1 Vertikow,
1 Sopha, 1 Nähmaschine , 1 Kron¬
leuchter , 1 Waschtisch, 1 Schützen¬
uniform, alles so gut wie neu.

Neue Wilhelmshavenerftraße 1 .
Habe 5 Wochen alte

UGrZLSR
zu verkaufen .

LLnxioL MMLsr,
Neuender -Altengroden.

Habe 600 Tonnen

zu Verkaufs«.
8 . 8. lstM. Ziegelhof bei Esens.

Zn verkaufen
ein kleiner WMwügS» . passend für
einen Geschäfts - oder Dienstmann.

Wilhelmsh. Str . 74, Korbgeschäft .

PMMt -MiMNg.
In öffentlicher Verdittgrmg

soll am Mittwoch , de« SV. Ok¬
tober 1807, Mittag- 1« Uhr,
der für das StatSjahr 18 S8 /V
«vd eveutueü später erforderliche
Bedarf an Essig - Essenz , präser -
dirtem Lachs , Backpflaumen ,
Preiß elbeexen , Dörrzwiebeln ,
DSrrsuppenkräutern und Ge¬
würzen pp . vergeben werden .

Die Bedingungen, liegen in unserer
Registratur zur Einsicht aus oder
können gegen vorherige Einsendung
von 1 Mk. (baar oder in Briefmarken
L 5 und 10 Pfg .) von uns bezogen
werden .

Wilhelmshaven, den 8 . Okt . 1897 .
Kaiserliche Intendantur

der Mariueftatto » der Nordsee.

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnet? Matrose

Georg Friedrich Frkcks von
dem Unterzeichneten Kommando ist der
Fahnenflucht dringend verdächtig . L

Sämmtliche Civil- und Militär-Be¬
hörden werden ersucht, auf denselben
vigiliren und ihn im Betretungsfalle nach
hier-bszw . an die nächste Militärbehörde
behufs Weitertransports abliefern zu
wollen.

Signalement .
After 22 Jahre, 9 Monate .
Größe 1 Meter 60 Centim.
Gestalt mittel.
Haare hellblond .
Stirne gewöhnlich .
Augen gram
Nase gewöhnlich .
Mund klein.
Bart fehlt.
Zähne vollständig.
Kinn l ^ ,
Gefichtsbildung j " Val-
Sprache deutsch .
Besondere Kennzeichen : Schiff aus dem

linken Unterarm, Herz mit A . Li.
Linker Unterarm Anker 6 . L.
Rechte Hand Anker 6-. Sterne
und Kranz tätowirt .

Anzug : Marineuniform, blaue Hose,
blaues Hemde, Ueberzieher mit
goldenen Knöpfen, blaue Mütze
mit goldenem Mützenband S . M.
S . „Weißenburg" .

Wilhelmshaven, den 14. Okt. 1897 .
Kommando

S . M. S . „Weißeubmg".

Berussgenossenschaft liegt vom 14 . ds.
Ms . an auf 14 Tage bei dem Ge-
meinderechmmgssührer , Auktionator H .
P. Harms zu Heppens, für die Be¬
theiligten öffentlich aus .

Etwaige Erinnerungen gegen die
Richtigkeit der Prämienbercchnungsind
binnen obiger Frist bei dem Unter¬
zeichneten einzubringen .

Heppens, den 14. Oktober 1897 .
Der Gemeiirdevorstarrd .

Athen. —

Bekanntmachung .
Die Vertherlungslisten, als :

1) einer Gemeindeumlage nach der
Gemeindesteuer pro Mar 1897/98
in Höhe von 60 «/„

2) einer Armenumlage pro I . Se¬
mester 1897/98 in Höhe von
30 «/, der Einkommensteuer ,

liegen vom 14 . ds. Mts . an auf 14
Tage in. Scholz Wirthshaus Hier¬
selbst zur Einsicht der Betheiligten
öffentlich aus .

Etwaige Erinnerungen gegen die
Höhe der Ansätze sind bei Strafe des
Verlustes innerhalb dieser Frist bei
dem Unterzeichneten einzubringen.

Heppens, den 14. Oktober 1897 .
Der Gemeindevorftand ,

Athen .

Bekanntmachung .
Der Heberollen -Auszug des I . und

II . Quartals 1897 der Versicherungs -
Anstalt der Hannoverschen Baugewerks¬

Verkauf .
Der Malermeister H« GrubS zu

Bant hat mich beauftragt, das von
ihm z. Zt . bewohnte

FS » FS

bestehend aus
den zu 8 Wohnungen ein¬
gerichteten Hauptgebäude und
dem zu 2 Wohnungen und
großer Werkstatt eingerichteten
Hintergebäude

zum Antritt aus den 1 . November
1897 zu verkaufen . Zweiten Ver¬
kaufstermin Habs ich angesetzt auf

MM km IS. ». M ,
Abends V Uhr,

in H. Rath 's Gasthof „Jeverländischer
Hof" in Neubremen.

Die Immobilien find im Laufe des
vorigen Jahres gebaut, bringen einen
hohen Miethsertrag und sind mit festen
Hypotheken belastet .

Heppens, 11 . Oktober 1897 .
H. Harms,

Auktionator.

Verkauf .
Herr Gutsbesitzer Araber zu Moor¬

warfen läßt

Nach«. 3 Wr MfgÄ .,
bei seiner Behausung öffentlich meist¬
bietend aus geraume Zahlungsfrist
verkaufen :

rooov Pf««s

einige tragende
8SSMGU -

Kaufliebhaber werden eingeladen .
M. A. Mischen,

Auktionator. -

Forderungen
an die Offizissnreffs S . M . S .
„SySnr" sind bis MM Montag.
de« 18. d» Mts - , spätestens ein-
zureichen. Spätere Forderungenwerden
nicht berücksichtigt. .

Zu vermiethen
eine möbl. GinSs . Bahnhofstr. 3

Zu vermiethen
zu November oder später zwei 4räum.
Etageuwahnnngr » u . eine 4r8um.
UnterwVhnnng mit abg . Korridor
und allem Zubehör und eine einzelne
Gt«be, Verl. Peterstr. 7 . Zu erfr.

A. Forchert, Metz 5 .

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltenes amerik .

Vlllarü .
Off . mit Preisang . erbeten unter

Chiffre N. 100 an die Exped . d . Bl.

Gesucht
zum 1 . Novbr . ein junges Mädchen
zur Stütze der Hausfrau und Aus¬
hülfe in der Gastwirthschaft.

Larl SoLrüäor ,
^ Fedderwarden.

Ein gut gehendes

mit guter Kundschaft , wegen ander¬
weitiger Unternehmung billig zu
verkaufe«. Offerten unter II. U.
an die Exped . d . Blattes.

Kntkaufeu
ein brauner kurzhaariger Hühner»
hASöd mit weißem Brufifleck und etwas
weiß an den Zehen. Abzugrben gegen
Belohnung.

Königstr. 33 p . (d . Bähnh . gegenüber).
S .

Osenreiniger,
Gökerstratze 10 .
Specialität: Abhilfebei Rauch-

belästigung unter Garantie . "MW

SW« «

s!n6 ausxersickristSi
nur eigenekadtiksle
ru billigsten kreisen .

MktktSVLkk , kWllisnrilllfjitLir.

---- -
von

Königstrche 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever.
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei).
WürzburgerBier (Bürgerl . Brauhaus).
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus

Pilsen).
Berliner WeMier.
Grätzer Rauchbier.
Sektmvasser, ArauftkiMonabe von

vorzüglichem Geschmack.
iiMK M KM

a- Harz.
DM" Kohle«fü«re. EWS

M'IsSs rvVrLLNjkvDM A adatt

An- und
Derkaufs -Geschält
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln, Betten , Delocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren,

Gold - und Silbersachen rc . rc.

«ksrän»,
Tonndeich Nr. 6, Ecke der Schulstraße .

zu haben .
Marktstraße 25, 1 Tr . l



jeden Freitag und Dienstag um
8>/g Uhr im Saale des Herrn Sauer -
Min, „Rüstringer Hof" .

Damen und Herren , welche noch
theilnehmen wollen, können sich melden.

k . Vmrsv , TanMemn »
Tonndeich.

To « « t » s , de « LV. Oktober :

Großes E«te>-
O Mm - AMkzrl».

Reuender - Neuengroden .

WerMzM
Vr. 3eäel ,

Lce mm » OsteMarsjkMMeg 49 -

WÄL « GlL8rrrÄLL « W8 '

sinä rLbmIiodst bekanut !
Giros«« GiSri1t ««r

KIs88vn-l.ottki-is
I Äekung 20. u. 2l. Oktobsr ,

2. Loliung iS . d>8 18. Vvrembsn.
MuptZsnrüurs 1 . v . övsnt .

S8 « , « « « M .
150,000 » . I 50,000 « .
100,000 U . I 40,000 N . ete
l.s»s« 1. LI . : V, U . 6 .60, V- A - 3.30.
Vsiklovse, N>tiA kür bsiäs Illsssso,
Vi N. 11 , Vs U . 5-50 . korto u . laste

30 IV., kür Volltooss 50 kk, sxtrs ,
Letner v «Mlb -Lsvse ä Al. 3 30,
kvtds Lr «« r!-L ««8v » A 3 30 ,'karto rwä lists js . 30 kk. sxtra

u . vsrsöiiäst ä . l!arik»ezel>ükt

KM - L e - ..
LeMn 6 . . Lrsitsstrasss 5,

»Mz dsüu Lgl . LMoss . i

WkschskSstzs , Zwei -DeSeLkörbe
in großen Massen vorräthig . Repa¬
raturen an Körben, Kinderwagen ,
Korb-Stühlen , Rohrsitzen werden schnell,
sauber und bMg ausgesöhrt .

z § . ILmseksn ,
Korbmacher,

Bert . Gökerftratze 4 .

8. Jauluz ,
Gichelmshave » , MarSMr » 4L

empfiehlt sein reichhaltiges Lager

Hente Sonntag

1

Großer

öffentl . Ball.
Skrfmrs 8 Mr .

Es ladet freundlichst ein

k . H . komW .
" V^er äured vinsri LvsdrjQk mit

»i«l!M»o o. LsusivLe » Sokutr s . Nolrs »
MLisIs» vill , VLSI« » o » Si« »skts ,
»sit >7 a»dr °a dsv -.I>rts0rjAii !»!w»iLs

»

r». n.-p»t» s« «sosi .
rsixskts äurod Sr « t »LrKvisLsrlass

! L. Lsrrmimll, ^ Mstmskavsa . z

Bchentlicher
wozu freundlichst einladet

' Die nachstehend aufgMrten» Zettjchriften
aus unseren Lesezirkeln verkaufen wir
zu den beigesetz .en billiaen Prisen :

Anst. Jahrg. M . für M.
Daheim 8 .0u 3 .00
Grenzboten 36 00 6 .00
Gartenlaube 7 .00 3 .00
Fliegende Blätter 13 40 2 .50
Lustiges Echo 3 .00 1 .00
Humorist . Blätter 12 .00 3 .00
Frauenzeitung 10 00 2 .00
Jllustr . Zeitung 28 .00 2 .50
Vom Fels z . Meer 21 .00 4 .00
N -.ues Blatt 6 .40 2 .80
Romanbibliothek 8 .00 2 .40
Romanzeitung 14 .00 3 00
Rundschau 24 .00 4 .00
Wiener Mode 10 .00 2 .50
Westerm. Monatshefte 16 .00 4 .00
Romanwelt 15 .00 2 .50
Kladderadatsch 9 .00 1 .50

Ktzdraätzr

SvLÄt 2v» doL Ss .M
Heute Sonntag :

Große TsiymufikH
Lntröö 30 ? i . , veoillk KötrSkiks. ^

Tanz - Avonnement für des ganzen Aßend 1 Mk .
Hierzu ladet ergebenst ei«

V > . iGWetLblOK .

SSMGLÄG .
Heute Sonntag :

^ LW L « HGM ^
!ll äe» meisten Oolvnisluasren -, Vrs-

xnen- uiuk 8eikell-8uu <lliwxe ».

vr. lilomxsoü's
Teifsnpülvsr

SGKS » G » « « SO « G » « SSSGAA

» r
8i8MAPO !< SiNÄ28S . G

0k" I
' ^ 0 ^ p50ll '5

'
ßMMWMsi

ist äas desto m»4 im Oedraued diilixste
unS degssiustK

VMMsl äer Veit.
Nsu Lvd1« AvrrÄA suk äsri XamM

„ vl . MtSWxsvL "

unä äis LeiiutrimkrLs „ KsIiNau " .

NGTtG GONSZS ^ U

M

L

«ves

Rannovtzi',
T'd.6Lisi'r>1s^2 13 .

Liedsrn Luk Oiuoä ürrsk
uL ^ (25009

psrsntaogsIsMdsUeo
xeZIe ^sos Vörtlsbiiŝ Lu.
Luresux LerUii , Nümlzurg ,
XiUs krsslcsuiU s . S .,
Srs »>«li, k>s»§, Suü . psst,
tsixrlg, V/s7»sbeo, S.-Vo- ic.v

SS. loo »ligsilsllts .

I ALk -k!
'

lsLuriktLvsL -^?rssr8LtoerLilK

Zu Umzügen empfehle '

akuLatnr^

klLLtLoS
»us nur bestrenommüÄen Fabriken unter
weitgehendster GarawÄe zu Original -

Katalogpreisen .

, ThrilMhlKNWN gestattet .
Klimmungen u . WeparsÄWe » prompt

« . kunstgerechte
Großes Lager in ^ —

Rusikinstmmesten,
^ ivliue « , Guitarrsv . M ^ ado -

lmm , Zither « , TrvMrrrM '.
Mte « , TrmKgeln , PfeM « ,

^ M « MÄ - ANÄ
- M « L' WOZrLiLWA

Mvfik -AAtoWate « ,^ hMPhourous , PslWhoNS usw .,
Ersatziheile -c . rc.^ » kte Auswahl

^
bei billigster Preis -

AWi -Nkleckgm-
. . Reste

stiehlt zu billigen Preisen
8 . f . stuklmsmi ,

-- 17. Aismarckstr . 17.

Humoristische
AnK»Mische Vorträge , Couplets und

Führungen zusammen für 1 Mark .
n > DMsit !ks .,Skemrst .

das Pfund zu 8 Pfg .

ktiÄsencksesi st8§ tZi !!«. lägsb !.
"

Größer iiftiltl Kall

Anfang 4 Uhr .

Hierzu ladet freundlichst ein

6 . tmösmsrm .

Kmichte IMsWW BrniksAr za Hmsser.
Versicherungssumme 3i . Dezember 1896 — 1484,1 Millionen .

Gebäudeversicherung — 1162,3 Millionen .
Versicherung beweglicher Gegenstände — 321,8 Millionen .

Zugang 1896 71,7 Millionen gegen 35,6 Millionen im Durchschnitte der
vorhergehenden 10 Jahre und gegen 64,3 Millionen im Jahre 1895 .

Vermögen der Anstalt 3l . Dezember 1896 — 5 869 250 Mk.
Brandetttschädigungm 1896 ----- 1983114 Mk .

Verwendungen sür Feuerlöschzwecke 1896 ----- 92 328 Mk.

Die Branükassebeiträge werden nach billigen Sätzen berechnet , sie sind
fest , d . h . nicht abhängig von Zahl und Umfang der Schäden . Die cnt- >
behrlichen Ueberschüsse der Anstalt werden jedoch ganz pdec theilweise nsch >
Verhältniß der für das letzte Jahr erhobenen Beiträge durch Anrechnung aufs
die nächstfälligen Beiträge M Bimste « der Verstchertru verwendet.
Für die Jahre 1892 bis 1896 zusammengcnommen sind 70448 ? Mk . als
Gcwinnantheil den Versicherten vergütet - auch fKr 18K ? torrde « de «
W-rsichKRte« r««d LGLG06 Mk . ( ' 0 ssm Hrrndert dsr Vri -
träge ) vergütet Werde « .

Bei Anträgen aus Versicherung bewcg' icher GlgensiLnde oder auf deren
Aenderung ist eine mäßige Gebühr zu entrichten. Sonstige Nebenkosten,
Schreibgebühc oder dergl-, werden nicht berechnet . Die Kosten der Gebäude¬
schätzungen sind nur bei Neubauten und Nachschätzungen (sowie bei Schätzung
seither nicht versichert gewesener Gebäude ) von den Versicherungsnehmern zu
tragen und werden in allen übrigen Fällen von der Brandkafss gezahlt.

Anträge auf Versicherung von Gebäuden und von beweglichen Gegen¬
ständen vermittelt im Stadtbezirke Wilhelmshaven der Unterzeichnete Ber -
sicherungs- Commissair , welcher zur Erlheilung weiterer Auskunft jederzeit
bereit ist.

AlMMiÄ ^ ZZH ^ MGr ' m KWetmslmmsl .

86N8Ltl0Nbl >S

MkM

Alleinvertrieb

WlrrWrsM

MiM sr '«!s
WsZNSS

MNNSM
Lk« kLN .Z.VÜ. «r»<2>1«rMS8ÄMK .

SA, vr. LMM sr>M SW

E LÄskravx swxkolÜM - -2
Frols LllSMällllA LLtsr Qoirvsrt

Kr 1 riLik in Li>--,K>»rLW.' Lärrsrä Leuül , onrussctivstz .

3ok. MMn
Köttchermeister ,

Bismarckstraße 56 ,
empfiehlt sich bei prompter Ausführung
u,>d billigen Preisen zu allen in sein

Fach schlagenden Arbeiten .
MkHewaLtrrs « prompt und billig.

Mr

LZNLöZ S « KL
fabi'inrt von

iv Laäsbsul - Lresäeu .
ist « !« Krone uils ?

tjsÄkovskdssZsrünLsmitj- l

und sämmiliche

Mel z»r AnkeHslege
empfiehlt

MZsZs - LiGLiWlAZrrr ,
Drogenhandlung ,

BismErstze 18 .
SSSSLSSS ossssesov sosooos »

Zühll 'Atk!ikr Z

P . Karow, E
Gökerstraße 8, I . Etage l -, Z

Ecke Bismarckftraße . «

zr»p«tvi» !
an,Nature -Aapeten von 10 Pfg .

HoldtapeVN „ 20 „ „
vr den schönsten und neuesten Mustern.

Musterkarten überallhin franco .
KvKkvVeSWs « LZEZSsr »

in Lüneburg .

MMwBmchrcht
im ksdiels öes «»Ms . Un -iköklitr .

verfaßt von Herrn ' Th . Lvoma «,
Rechtsanwalt und New« in Wilhelms¬
haven, ist zu haben, L -SO Pfg^

in der

Klllklilmlkkllt tM Tagem .
Td . 8Lüss >

R . Aoffers
Müllerftratze 15 ,

W °kn ° «Ms !e . Wagenbauerei mit MaschmenbeLrieb ,
empfiehlt sich zur Anfertigung

sämmAlksr Ksxk8 - , Gksiüäfk -
mck LastwaW ,

sowie aller vorkommenden Reparaturen in staunend kurzer
Lieferungszeit bei reellen Preisen . Ferner bringe meine

Schmiede , Kunst - und Mauschlofferei
in empfehlende Erinnerung .

iM . Meine Stellmacherei befindet sich Ulmenftratze , früher
Waaenkabrik Folkerts . D . D .

Anfertigung einzelner Zähne , A
sowie ganzer Gebisse . Füllen in Z
Gold , Silber , Emaille . Schmerz- A
loses Zahnziehen . Reparaturen o

N billigst. Sprechstunden auch , an Z
^ Sonn - und Feiertagen . s
ovvsoo ovssoososoossoooos

Empfehle folgende

Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk,
'

Münch. Doornkaat -Bräu 2? „ 3 §
Helles Lagerbier ff . 33 „ 3 „
Dunkles // ,/ 36 » 3 ^

Selter ». SKtrtrma.
Braunfchw . M«m«e

md Eis.
KNt . 4 . LmserMM .

Uolr- u. NvtsII-8krgv,
sowLeichevbekleid .-
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Wehn Wn »,



U
- » M LMMsMAGS

'

Heute Sonntag :

SaU par6
Freunde beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen.

KM " Lntrös . *W8

nnxxxxnxx xxmuLLXLLLW

»q

Aismarek 8 ira 88 ^.

iisuts Tonntsg:

8 W MM MÄ
d«! stark dssststsi» Trsksstsr .

Entree 39 Pfennig, wofür Getränke.
Es ladet freundlichst ein

H 8 . aukioipk ,

„Viktoriahalle " Reuestraße.
Heute Sonntag :

ZanrkränLeken .
Es ladet freundlichst ein

I . I . Zanssen Wwe.

-8

UdI«MM WeM »
R/MS . O . Mirstsp .

Heute Sonntag :

Großer sftM . KM
4 DLZ?.

Hierzu ladet freundlichst ein
«Ns Ob/ «/s

k^üstpingsr l-iot .
Heute Sonntag :

§ °aWWGZMrA .LMUSL >
wozu freundlichst einladet

6 kr . 8 an 6i'^ 6M, Rl« j!rcht.

Ssüaasr SM -
Heute Sonntag :

GsffentkichZr Wall ,
Womremsrtt LT Pf„ Muzeltauz S Pf .»

wozu fteundlichst emladet
N , LME 8-,

VLLÄ » 8LS .LLS° ^
Heute Sonntag :

Großes Familienkrän -Hen.
Anfang S Rhr. "BW

Hierzu ladet freundlichst ein

k !! U llvdkvrolleril
6 lvi » LV .

3s » erste» Msle :
"

WZ

dÄIMMslnkWirASiM
große öffentliche

TS .» LWMIM

OoppsStss OpekSstS ?.

Strstvk - MMÄ SlasmasUL .
Lntrds 3Ü Pf., Wofür Kvtrünlco .

Eingang z« den SAe « von der BabubofskraKe.

Hochachtungsvoll

HV . 8 « r8mu
HHAH

8k8LNäfi80NL6ige .
Hiermit dem Zssllrtsn ? ub1ilrum von Land, ^ i1lls1m8llavsn

und IImZsASnd dis sr^edsns MttllsilunZ , da88 ioll am 8onn-
alrsnd , den 16 . d. M8 . , in meinsin üanss ,

K ^ , vert . L ,
sin mit allem dsr ^ 6U2sit sntsxrsslisndsn (lomtort und Lscfnsm-
liolcksitsn au8A68tattsts8

MMMNssM

sröikns. L8 ivird mein siiriZ8ts8 Lsstrsksn 3sin , dnroll Vsr-

abrsislinnZ vor^üZliolisr Lpsissri und Ostränlrs bei sivilsn ? rsi8sn
und LuimLrlegLmsr LsdisnnnZ mir 63.3 IVolllrvolIsn ds8 mioti lrs-
sIrrenden ? udlilrum8 errverben und lialts isll mein l^olral 211m
üsi38iZ6n Lesueti bö8tsn8 emptolilen.

HoeliaelitnnMvoll

Urs « ÄK ' L« 8s MU8LG » .
ÄKMK , im Olrtoder 1897 .

8onnabsnd , den 16 . <1 . Ms . , von H >snd8 8 17dr an :
L ?KSSW «A- Lex

Redaktion . R -tanons ruck und Veema ovn LH . Sn », -Äckhelms Häven . (Telephon Nc . 1L .)
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A. Die FrarrMn .
Roman von Arthur Zapp .

(Fortsetzung.)
Und dennoch — schon hatte der Offizier den Helm ergriffen

- dennoch lähmten wieder plötzlich in ihm auftauchende Be¬
denken seine Lust zu handeln . Deutete Herbert von Marenburgs
Bericht im Gegensatz zu seinen eignen auf dem Eise gemachten
Beobachtungen überzeugend darauf hin , daß doch die Liebe
das verbindende Band zwischen Madeleine und ihrem Lands¬
mann sei ?

„Meine Cousine hat mich über die Bedeutung ihrer Be¬

ziehungen zu dem Franzosen nicht im Zweifel gelassen ." So
oder ähnlich hatte sich der Assessor geäußert . Freilich dieser
Aeußerung stand wieder der Brief seines Freundes in Paris ,
der von einer bevorstehenden Verlobung des Lieutenant de St .
Sauveur mit der Tochter seines Generals zu berichten wußte ,
stark entgegen . Eine dieser beiden Mittheilungen mußte nvth -
wendigerweise auf einem Jrrthum beruhen . Aber welche ? Wie
Klarheit gewinnen in diesem Chaos von einander widerstreitenden
Fragen und Annahmen .

War es nicht vielleicht doch eine Voreiligkeit , den
Franzosen der Spionage zu beschuldigen und seine Ver¬
haftung zu veranlaßen ? Wenn sich nun doch herausstellte , daß
wirklich Liebe das Motiv seiner Reise nach Deutschland gewesen ,
wenn sich ergab , daß die geheime Zusammenkunft Madeleire ' s
mit ihrem Landsmann im Zimmer des Obersts lediglich , wie
Herbert von Marenburg annahm , ein zärtliches Stelldichein ge¬
wesen , und daß die Wahl gerade dieses Zimmers einem bloßen
Zufall entsprungen ? Dann hatte er Madeleine Roncourt , die
Richte des Obersts heillos kompromittirt , ohne doch irgend wem
damit zu nützen . Und selbst wenn er den Argwohn , den er seit
Wochen in seiner Brust gegen den Franzosen väürte , als be¬
gründet gelten ließ , zwang sich ihm dann nicht erst recht eine
vorläufig unlösbare Fraze von großer Wichtigkeit auf , die
Frage , inwieweit war Madeleine Roncourt an den Manipu¬
lationen des Spions betheiligt ? Und diese Frage hatte wieder
me andere Frage zur Folge : was sollte er thun , um ohne
gegen seine Pflicht zu verstoßen , die Nichte des Oberst so viel
wie möglich zu schonen ?

„Zum Henker ! " Der Artillerieoffizier hob seinen Säbel
und stieß die Scheide klirrend auf den Boden . „ Zum Henker !
Mit dem verdammten Grübeln komm '

ich nicht vom Fleck . Dem
Soldaten geziemt offenes entschlossenes Handeln . Ich suche den
Burschen einfach in seinem Schlupfwinkel auf und sage ihm
aus den Kopf zu : Sie sind nicht Henri Larcher , sondern Gaston
de St . Sauveur , französischer Offizier und Spion ! Leugnet er ,
so nehme ich den Schauplatz in näheren Augenschein und suche
nach Beweisstücken . Das Weitere ergiebt sich dann aus dem Be¬
fund von selbst . "

Der Lieutenant wischte sich den Schweiß , den ihm das
lange, heiße Grübeln erpreßt , von der Stirn und stülpte den
Helm auf . den Kopf . Wie von einer schweren - -Last befreit ,
athmete er auf . Und nun ohne weiteres Bedenken und Grübeln
frisch an die Ausführung !

Die Kaserne seines Regiments war kaum fünf Minuten
entfernt . Aus einem der Mannschaftszimmer seines Zuges rief
er sich einen seiner älteren Unteroffiziere , einen zuverlässigen er¬
probten Mann heraus .

„Folgen Sie mir , Unteroffizier Fichter ! " gebot er seinem
Untergebenen.

Das gemeinsame Ziel war das Hotel Wagner , in dem der
Franzose logirte . Unterwegs weihte Lieutenant Kramer seinen
Begleiter ohne auf irgendwelche Einzelheiten einzugehen , in sein
Borhaben ein . Aufmerksam , innerlich nicht wenig geschmeichelt
von dem ihm bewiesenen Vertrauen , hörte der Unteroffizier zu

Ssmim, Z 7. OktEer WS7»
Der Eifer unü Sie erwartungsvolle Spannung beschleunigten

die Schutte der beiden Soldaten und in kaum einer Viertel¬
stunde war das Hotel erreicht .

Leise stiegen sie , nachdem sie die Nummer des von dem
Franzosen bewohnten Zimmers vom Oberkellner erfahren , die
Treppe hinaus . Dabei ertheilte der Lieutenant seinem Unter¬
offizier eine letzte, kurze Instruktion .

Oben klopfte der Offizier bescheiden an die Thür , einmal ,
zweimal , dreimal .

Endlich ertönte die Stimme des Franzosen , ärgerlich ,
kurz :

„ Wer ist da ? "

„ Der Kaffee , mein Herr, " antwortete der Unteroffizier mit
verstellter Stimme .

Es dauerte noch ein oder zwei Minuten bis man hörte ,
daß sich jemand gähnend und sich reckend vom Sopha erhob und
sich schlürfenden Schrittes der Thür näherte .

Der Schlüssel wurde herumgedreht und im nächsten Augen¬
blick trat Lieutenant Kramer , kraftvoll die Thür aufreißend ,
von seinem Unteroffizier gefolgt , ins Zimmer .

Der Franzose prallte beim Anblick der beiden Uniformen
erschrecken zurück, faßte sich aber mit rascher G >istesgegenwart

- und fragte , seine Stirn runzelnd , aber doch im Ton geschmei¬
diger Höflichkeit :

! „ Darf ich fragen , was dieser Ueberfall zu bedeuten
. hat ? "
! Lieutenant Kramer stand mitten im Zimmer den Helm aus
- dem Kopse, - seine Miene war streng , kühl — dienstlich , hätte
Man sagen können .
s Er gönnte sich ein paar Sekunden , um durch ein paar
rasch umherhuschende Blicke ein flüchtiges Bild der Situation in
sich aufzunehmen . Auf dem Sopha an der L ngswand lagen
Kopfkissen und eine Decke . Der Hotelgast lchien die Nacht

. durchwacht und nur gegen Morgen ein wenig auf dem Sopha'
geruht zu haben . Die Thür zu dem nebenan gelegenen Schlaf¬
zimmer war geschlossen . Auf dem Tisch im Wohnzimmer
herrschte ein wirres Durcheinander . Em Schreibzeug stand
mitten darauf , außerdem erblickte man einige Bogen unbe -
schr .ebenen weißen Papiers , ein paar Büchw , Cigarren , ein
Aschbecher und andere Dinge , verriethen , daß bis vor Kurzem
an dem Tisch emsig geschrieben worden war . Ein Kleiderschrank
und eine Kommode vervollständigten die bescheidene Zimmer -
Einrichtung .

s „ Ich beantworte Ihre Frage mit einer Gegenfrage, " ver¬
setzte Lieutenant Kramer uns nahm sein Gegenüber fest in ' s
Auge —, „ was verarüaßte Sie , sich bei uns unter der Maske

seines harmlosen Journalisten einzusühren , Herr Lieutenant de St .
, Sauveur ? "

Wenn der deutsche Offizier geglaubt hatte seinen Gegner
mit dieser Frage , die er ihm wie eine Pistole auf die Brust

jsetzte , darniedergcschwettert zu sehen, so irrte er sich . Keine
. Miene in dem Gesicht des Franzosen deutete auf ein böses Ge -
; wissen h -n , vielmehr zuckte eia leichtes Lächeln darin auf , während
s er mit leiser J - onie e - tgrgnete : "

„ So sehr auch Ihr liebenswürdiges Interesse schmeichelt,
Herr Lieutenant , so muß ich doch zu meinem Bedauern Ihre
Wißoegierde ungestillt lassen , denn das Motiv meines Inkognito
ist ein Geheimniß , das ich mit einer Ihnen nicht unbekannten
Dame theile . Mehr brauche ich Ihnen als Cavalier Wohl nicht
zu sagen . "

„ Ein Teufelskerl, " dachte der deutsche O -stzier mit einer
ärgerlichen Empfindung bei sich — „ hat sich auf alle Evmtuali -
tären gefaßt gemacht "

Ein klein wenig bänglich wurde ihm zu Muthe , als er be¬
dachte , daß er vielleicht schon zu spät komme und mit einer
Stimme , die den Unmuth in ihm nicht ganz verbarg , sagte er
laut :

„ Doch — doch, Herr de St . Sauveur , Sie schulden mir
noch über so mancherlei die nöchigen Erklärungen , die ich Ihnen
nicht erlassen werde , wenn ich auch die Eigenschaft eines Cavaliers
für mich in Anspruch nehme . Ich meinerseits aber finde es
wenig vsvkMrsMsut , sich hinter dem Rocke einer Dame zu
verkriechen , wenn man sich in der Klemme sieht ."

Der Angeredete gab sich eine stolze , ablehnende Haltung .
„ Ich glaube nicht , daß Sie zu mir gekommen sind , Herr

Lieutenant Kramer, " versetzte er und sah bezeichnend nach dem
Unteroffizier hinüber , der lautlos , in strammer militärischer
Haltung unweit der Thür stand , '„ um mir in Gegenwart dieses
braven Unteroffiziers Ihre Ansichten über kavaliermäßige Hand¬
lungsweise zum Besten zu geben ."

„Sie haben recht, " sagte der Andere , faßte seinen Säbel
und stützte sich auf den Griff , „ kommen wir zur Sache ! Ich
frage Sie , was hatten Sie gestern Abend während der Gesell¬
schaft im Marenburgs

'
chen Hause im Arbeitszimmer des Obersts

zu thun ? "

„ Ah !"
Der Franzose that , als ob ihm plötzlich ein Licht über

den eigentlichen Zweck des überraschenden Besuchs aufginge , i

(Fortsetzung folgt )

Vermischtes .
— * Bad Nauheim , 13 . Okt . Die Wittwe Konizkh ,

die früher 50000 Ack . für den Neubau des städtischen Kur¬
hospital Nauheim gespendet hat , schenkte weitere 150000 Mk .
Der alte Bau wird niedergelegt .

— * Paris , 14 . Okt . In dem Gießhause der Staatswaffen¬
fabrik in Bourges fand eine Explosion statt , durch welche zwei
Arbeiter schwer verwundet wurden .

— * London , 14 . Okt . Aus dem Postdampser, , Medwax " ,
der heute in Plymouth aus Barbados eingetroffen ist , sind
auf der Fahrt zwei Mann der Besatzung am gelben Fieber
gestorben .

— * Eine amtliche Warnung vor einem Botschafter dürfte
zweifellos zu den größten Seltenheiten gehören . Wie dem „B .
T ." aus Konstantinopel gemeldet wird , warnt die dortige persische
Boischast öffentlich vor dem ehemaligen Botschafter Persiens am
englischen Hofe Melkom Khan . Der hohe Herr bedient sich
nämlich gefälschter Documente , mit deren Hilfe er angebliche
persische Regierungsconccsstouen verkauft . Eine Anzahl englischer
Kapitalisten hat sich in London von Melkom Khan bereits
täuschen lassen . Da er die Absicht geäußert hat , auch dm
Continent aufzusuchen , dürste es am Platze sein, der Warnung ,
welche von der persischen Botschaft in Konstantinopel ausgeht ,
weitere Verbreitung zu geben .

— rui-üokgssvirlö 8ioffs fiit Weitmseklsgssvkönltv. —
6 AsLsr Roppsir -Loeker nim Llsia kür Ä . 1.86
ü ,, Toöio „ , , , , „ „
6 , , vLmeulnek in 15 warben „ „ , , ,, 3,30 „
6 „ Veloutrne klrmell soliäsr tzunlitak , , „ , , „ 4,20 „
v „ krültFüIir - n . Somuiürst .oü ' §ar . ,, , , -

verssnäen in siürslnsn Rsrsra kraneo iv ' s
SS OejeKesIrtzjtskLuktz 1s imä VsssedstsÄes

ra reäarlrten kreisen - - -
Zluster srik Verlange » krsneo . — AoäsbUäer gratis .

! Vsrssllätkaus : ttsttloLb K v « . , » . N .
Ssparst -äblkeilnnA kur Kerrsnslekke : 8toll ' rum KLnren LnruZ .

? ' kar AL- 3 75 kk? . , 6ksv !ot rum ALnren LnruZ knr U . 5 .8s kk § .

Der Wahrh -it die Ehre ! Kein Schwindel !
Die Adlerpfeife „System Berghaus " mit den Rauch

and Satter trennenden Abgüssen (D . R . G . M .) und dem
biegsame » Alumimumschlsuch (D . R . P .) ist eine wirk¬
liche Gesimdheitspseife und in allen Kreisen sehr beliebt .

/ Goldeire Medaille Münster 1896 . Preislisten mit vielen
Anerkennungsschreiben versenden gratis und franco an
Jedermann . Lu ^ sn Lruiuwe L 60 . , Adlcrp seifen -
sabrik , Gummersbach (Rheinprovinz ) .

Fahrplan
des

Rili . NiMpfKs „GLMkckn "

zwischen
Wilhelmshaven « . Eckwarderhörne.
Gültig für die Zeit vom ist . Septör .

bis 14 . Oktober 1897 .

Wilhelmshaven 7 . 30,10 . 10 Vrm .,
2 .00 , 5 .40 Nach « .

Bon Eckwarderhörne 8 . 10 , 10 .50 Vrm .,
2 .40 , 6 . 20 Nachm .

Wilhelmshaven , den 2 . Sept . 1897 .

Der MsMmL .

wird , anzumelden und über die
Verpflichtung zu diesen Beträgen
Belege (Zins -, Beitrags -Prämien¬
quittungen usw, ) bcizubringen . Die
in früheren Jahren bereits ange¬
meldeten und noch bestehenden
Schulden sind wiederholt anzu -
melden . Die Anmeldungen werden
auch bei der Veranlagung zur
Ergänzungssteuer berücksichtigt .

Wilhelmshaven , d . 29 . Septbr . 1897 .

Der Magistrat .
l >r . Ziegner - Gnüchtel .

Per 15 . November habe ich ein

Kapital von

Bekanntmachung .
<Nach Z 9 des Gesetzes vom 24 . Juni

El sind bei der Veranlagung zur
Einkommensteuer von dem Einkommen

A . in Abzug zu bringen :
1- die von den Steuerpflichtigen zu

zahlenden Schuldenzinsen und
Renten -

2- die aus besonderen Rechtstiteln be-
ruhenden dauernden Lasten -

0' die gesetz - oder vertragsmäßigen
Beiträge des Steuerpflichtigen zu
Kranken -, Unfall -, Alters - und
M validenversicherungs - , Wittwen »,
Waisen « und Pensionskaffcn -

- Versicherungsprämien für Ver¬
sicherung des Steuerpflichtigen auf
dm Todes - oder Lebensfall , soweit
vre Prämien den Betrag von jährlich
MO Mk . nicht übersteigen . Die
steuerpflichtigen , die zu einer
Steuererklärung gesetzlichnicht ver¬
pflichtet sind, fordern wir , um die
Unterlagen für die demnächst be¬
ginnende Voreinschätzung zu ge-
winnen , hierdurch auf , bis zum« . November d. Js . die erwähnten
Mirage , deren Abzug vom steuer¬
pflichtigen Einkommen beansprucht

5006 «
aus erste Hypothek zu belegen .

MarMiU ! ZLLEsrs .
Bartt .

Zu vermiethen
zwei herrsch . Wohnungen
in der L. Etage , bestehend
ans je 8 Räume « , Bade¬
zimmer , Küche und Zube¬
hör zum 1. November d. I .
sehr preiswert !).

L . UMtWZ . Neiküßr . A

Zu vermiethen
eine dreiräumige ObSSÄohUttUg -
11,25 Mk . pro Monat .

EM AaMem , Grenzstr . 81 .

vermiethen
an ruh . Bewohner eine Wohnung
zu Mk . 20 monatlich .

Altendeichsweg 1 -

Hausfrauen!
kauft Wühkenöerg ' s gesetzlich genützte
MöbetNslir « in den besseren Mööek -
ir . Mauino - Kandkmigeil , sowie,n Sen
Drsgen - Oeschüfte « Hugo LüdiÄs ,
Roonur . i04 , G . I . Behrsrrds ,
Bisma -ckstr. 58 , W . WachSMvth ,
„ Augusta -Drogerie "

, Marktstr . 27 .

Asrhso-- Pi 'e/orx»,

KelkgsnkeNskullf . Rens roths
Prachtvetlr » um kl . n nbed . Fehl . , mit
sehr weich . Betts , gef . Ober - , Unterbett
u . Kissen nur 10V ? Mk ., best . 12 ' /, Mk .
Prachtv . KotekbcttenlOMk . Ar . ,ro1h ,
rssa KerrschaftsöeÜeu nur 20 Mk . —
lieber 10000 Jannlien haben meine
Betten im Gebrauch . — Eleg . Preis !,
grat . Nichtpass , zahle das Geld retour .

A . Mr -schSesg . -Leipzig ,
Pfaffendorferstratze 5 .

Für Schlachter.
Sägestz -KhAS (Cedern und Erlen

gemischt ) Pr . Ctr . 80 Psg .
V . M . lZselLSlwWLU ,

Wremen .

öklrilüTbU i°w'-e allen , welche an
leiden , empsehk als

«Illd 1cU I zuvsrlLsftses und
absolut un¬

schädlich
mein aus /

A wifkn - >
schaftLicher
Grundlage
hergTstellteS
ccsmetischeS

Haar -
Präparat .

Erfolg seM auf kahlen Stellen , wenn noch

Zuverlässiger Förderer SeS „ Bart¬
wuchses " für Schnurrbart und Vollbart .

Kei « Bartwuchsschwindel
sondern vielfach bewährter HaarnährsLoff .
Rückzahlung -des Betrages bei Nichterfolg .
Angabe des Alters erwünscht. Zu beziehen

in Dojeu L Mark 3.— von
A . Schirirrmarnt , Frankfurt a . M .
Biele Dankschreiben. Abschrift ders. gratis .

Likblmg der Damen
ist die

I,uu » - 8v1kv
von Kahn L Kasselöach , Dresden .

Dieselbe erzeugt blendend weißen
Teint , beseitigt alle Hauiunremigkeiten
und macht die Haut zart u . geschmeidig ,
ä 50 Psg . bei Mch . Lehma » » ,
Bismarckstraße .

Nameulas Mlich
macht ein zarter , weißer , rosiger Teint ,
sowie ein Gesicht ohne Sommersprossen
und Hautunreinigkeiten , daher gebrauche
man

von

Bringe meine

Lsndrtsrer
und

DktHWjktl
'
8 MikMÜH - Aklfk in ergebene Erinnerung. Alle Arten

täglich srffch.

Hochachtungsvoll ,

llütftem-uin.

sowie

zu mäßigen Prämien . hält stets am Lager

AL7W7 „ LL
' * °' ° '

e,5 Tqckl .

GeorZ Ärich . H ». 8Äss .

Wergmann L Ko . in Wadeöeul
Dresden L Stück 50 Pf . bei Leil 8^ 1!-
!>siis ?ii, Roonftr . 75e , kied . teliMiiii und
k 8gÜ . Man verlange Radebeuler
Lilienmilchseise .

Neue ksnrekeäem
wie sie von der GanS gerupft werden , mit
den ganzen Daunen L Pfund 1,40 Mk . ! nur
kleine Federn mit allen Daunen L Pfund
1,75 Mark ; prima Sorte a Pfund 2 Mark ;
prima gerissene L Pfund 2,75 Mark ver >e» det

gegen Nachnahme
rritLUs, »ts »ksI, Nsu -irrsddln -Oderbr .)
Gänse - Mastanstalt und Bettfedern¬

reinigungsbetrieb »



LL . LLsrLtsvttM . » » drHrlii . LüLLN
UauptZesellM : IkrtvÄrkvInstr . 113 . 2 . Vorksukslokul: NsrI !« , M»r !rLldAkBW8tr . 49 . 3 . Vorkuuks -

vers. Anweisung zur Rettung von Trunk¬
sucht mit und ohne Vorwissen —
Geheimmittel . — M . AMenIx ^

Berlin , Steinmctzstr. 29. Ueber tausend auch gerichtlich geprüfte U . eidlich erhcirtetk
Dank - u . Anerkennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes

lokal : L8 !» » . LI » ., NvÄsstik . 38 .
vriisstos MoliviiiiL « kli » rteIrt « » x «-4Zv8«!t8kt !« GsrttseÄlLsÄ .

Vsrksuksloksi uud L.usstsllullA von 64 vollstäudiASll , lsrtig srrüllZirtSll Hustsr-Fiullllsru , und Lvear :
Misrimmep -, 8pki8er?m« ei'-, »meMM «

'- Mü 8e !, ! >sr!mms !
'-k !n !

' ii:kiuk>g8N .
Likes ttdereiedtUek autzssteUt , rvie «s rrsäsr In der ttnsvskl uook ln äer Lllllxkeil äer kreise von irseuci einer Oon-

vnrreur erreiebt rrnräe .

^.Is bosonäsrs 8vIvgvnI >viG« IkÄU§S msinsr Zpeeinl - VAdrülutton swpksllls lob rar enorm
dllllMn kreisen unter (Garantie kür solid« Arbeit , ein ekelienKsseliuilLies KpelsvriWMer-Nslllttnr mil
Lutket, Lusrikektlsol» kür 12 kersonvv, 12 msssiv eledenev 8EKIen ünä Servlrtlsed kür 386 Nk.
Vsssvlde mit grossem LnLket, 12 eellken lfteävrslüdlen , ^ussletitlsell und 8ervkrt!se!» kür 439 ML.
Ovmptetlss LvrrenrilmMvr mit V!ptvmnteL -8otrre!dit8e!i, Lüölrerseftrsnlr mit LlltLsvsollsillsv, Visen « '
n. 8tüiile, DtrslsvlovAne mit Lecke, Issnäpsneel mit Leoorationen kür AOK AK. MeZunte Loeoes -
8«I«ns mit tstnstvn koistermödvln, korllören , Karäluvn , VsMtvdvn, bekönsn , dvksAÜeLen LrLsrn
und Leken, tertiZ »rrsnKlrI .

Leber 140V Leterenrvn von vlüsleren der deutsoben ^rmee , dis illrs LmriolltllllZsll von mir Zs-
kimkt baden .

Nußschalen - Extrakt
zum Dunkeln blonder, rother , grauer
Kaare aus der König ! Kof -Mr -
fümerie- Aaßrik HV « » ä « lriLvI »
Urämiirt . Rein vegetabilisch ohne
jede metallische Beimischung, garantirt
unschädlich
Sr . OrsdjlL

' 8 Lssrk -kls88T8 !
ein feines, den Haarwuchs zugleich
stärkendes Kaaröl , beide » 70 Psg .
v . N VtAiittsrikett ' s Nrcht -
HaarfmchemMel (das Beste, was
existirt), in Cartons ä 1 Mk . 20 Pf .
mit Anweisung bei

6 » Us » ss , Rathsapotheke.

für garcmtirt neue, doppelt gereinigte Mid ge- >
nmschene, echt nordische

Lsttksäsrrr
Wir deisenden zollfrei , gegen Nachnahme (jedes
beliebige Quantum ) Gute Neue Bett -
federn per Pkd. str 60 Psg. , 80 Psg-, 1 M„ ^
tM . 2SM .N. 1 M.4ÜM . ; Feine prima
Harbda « ne « lM . 6üPfg . mlM . 89Mg . ;
Polarfeder « : halvweitz 2M . . weiß
2 M. 30 M - ». 2 M. 50 M . ; Gilbsr -
wsitze Bettfeder » 3 M. , 3 M. 50 Mg-.
4 M.> 5 M.; ferner: Echt chiusfischs
Gauzdauueu nehrMrmstrg ) 2 M . 50M -
u. 3 W. Äerpacknng zum Kostenpreise . — Lei
Beträgen von mindestens 7L M s °io Rabatt . —
Nichigefallendes bereitwilligstzurückgenommen .
ikvvdsr L 6o. in Eorkvrd m W°m

Asmp . Kllfs-Kum
von Kahn L Kasselkach , Dresden,

wirkt erfrischend auf die Kopfnerven.
Verhindert Haarausfall und Schuppen -
bildnng . a Flasche 1 Mk .
Znl . Wi - Suer , Coiff. , Roonstr. 75b .

Ar Kafftttmkn !
Anker-Cichorien

bekömmlich

ist vorzüglich
schmackhaft

anregend
nahrhaft

rein
löslich

ergiebig
sparsam

billig
der beste Kaffee-Zusatz.

Vommsnvk L La,
N » zx«Ivk »r»BF .

Keine Sommersproffe »
Liiie »Milch-Ervwe -ZNveotK

von Kahn L Kasselöach , Dresden,
erzeugt blendend weißen Teint, L
Mk . 1,50 bei

Rich . Lehman «. Bismarckstr .

vertreibt schnell und sicher Grnst
Wuff 's schmerzstillende Zahn -
wolle . (Vtit einem Extrakt aus
Mutternelken imprägnirte Woll-
säden.) Rolle 38 Pfg . Zu
haben bei
Mich- -Lehmann, Bismarckstr . 15 .
W. Wachsmnth , Marktstr.

. . .
««De Hettr « IS M

I Drir^enstr . 46 . Preisliste kostenfrei .- E- Biele Sl«rrken,mn «sschreibt >̂ ,

Jeden Mittwoch und Sonnavend
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Nußkohlen,
s Centner so Psg.

DAS Dosts

2 UM vorZ OfG ^r tmcZ
ist

ZLLWGU .NS ?
6 is moclenns Oken - Politui'.

WLWSLÜr- L' SZ

Zu habenOeöranchsanweisnng.
Man verdünne Enameline mit etwas
Wasser , trage mit feuchtem Woll-Lappen
oder Bürste auf und reibe mit trockenem
Woll-Lappen oder Bürste nach, wodurch
ein tiefschwarzer großartiger Glanz erzeugt

wird .

in allen
Kolsttis ^ , Wrsgss -

und
EifLnwkmrerr -

gsWöfts « .

AWWWH

Robert NsrAsr ,
Rössnsok i. llb .

ZA Kr Mksenleidksdk ! ^
Allen denen , die sich durch Erkältung oder Usberiadung des Magens, !

>durch Genuß mangelhafter schwer verdaultcher, zu heißer oder zu kalter
! Speisen oder durch unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden , wie :

Wagenkatarrh , Wagenkrampf ,
Wagenschmerzen, schwere Verdauung oder Verschleimung !

! zugezogen haben , sei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen , dessen vor¬
zügliche heilsame Wrmngen schon seit vielen Jahren erprobt sind . Es ist
1 dies das bekannte , l

Berdaumgs- «. Blntreimgungsmittel, der
lindert illlried'svkö Krsutor -Woin

! Diesei: Keirickr -KIein ist Lüz ooeziiglickeo , heilkräftig befamlepea Kräirlrra mit !
! gutem Mein bereitet , mul stärkt irirckbelebt Ken gonzeir BerckallllirgsorgamsillUi ; steg I

Mellsstieir , oklle em Abfükrmittet zll seill . Krällker -Weill beseitigt «Ke Ktörllllge » j
j ill stell Ktirtgefähen , reimgt stirs Ktllt iion alten oerstorbenell Krllllkmastrensten s

Ltost
'
eir llnst wirkt försternst nirf stie Kellbilckllllg gesllllsten Ktlltes.

Durch rechtzeitigen Gebratrch des Kräuter -Weines werden Magen- !
iel meist schon im Keime erstickt . Man sollte also nicht säumen , seine An-

! Wendung allen , anderen scharfen, ätzenden, Gesundheit zerstörenden Mitteln
^vorzuziehen . Alle Symptome, wie : Kepffstimerzen , Ausstößen, Lostkrennell ,
! Klebungen, Uebetkeit mit Erbrestien, die bei lkronislkell (veralteten ) Mllgenteisten !
um so heftiger austreten , werden oft nach einigen Malen Trinken beseitigt.

V , irr/ -, »nd deren unangenchme Folgen, wie
KeklcillMllllg , Kotiksstimerzen , Oerzktopfell ,

I Lcklaslosigbkil, sowie Blutanstauungen in Leders Milz und Psortadersystem
(LLmorrbiiistalleistkn ) iverden durch Kräuter -Wein rasch und gelinst beseitigt.
Kräuter-Welu bebebt Mvcde Unoerstunlickkeil , verleiht dem Berdauungssystem
einen Aufschwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen
Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

MgLreZ, bleiches Aussehen, Blut¬
mangel , Entkräftung L 7g?ma^

! und eines krankhaften Zustandes der Leber. Bei gänzlicher Appetitlosigkeit,!
! unter neroöser Abspnunnng und Gemätbsoerstiinnrnng, sowie häufigen Äopf- !

sstimerzen, sstilLflosen Webten, siechen oft solche Kranke langsam dahm.
Kräuter-Wein giebt der geschwächten Lebenskraft einen frischen

! Impuls. KKW
"' Kryutcr -Wein steigert den Appetit , befördert Verdauung

und Ernährung , regt den Stoffwechsel kräftig an, beschleunigt und verbessert
die Blutbildung, beruhigt die erregten Nerven und schasst dem Kranken neue

! Kräfte und neues Leben. Zahlreiche Anerkennungen und Dankschreiben be-
i weisen diesr l
> Krälltee - Aeill ist zu haben in Flaschen L Mk . 1,25 und 1,75 in !
Wilhelmshaven , Fedderwarden , Neustadtgödens , Jever ,
Hooksiel, Hohenkirchen, Carolincnsiel , Wittmnud , Esens ,
Friedeburg , Ncucnbnrgtt O .. Tossens , Stollhamm , Seefeld ,
Atens , Jade , Varel , Rastede, Oldcnhnrg «. s. w. in den j
Apotheken .

O^OOolAciS
(M . 2.— ÜLS pfunst). '

? luch versendet die Firma . .Anberl Nllüsti, Leipzig ,
mehr Flaschen Kränter -Wein zu Origmalpreisen nach

Deutschlands Porto- und kistefret .
und

eststmk- SS" . »
h allen Orten

KM-

MspsttLgö dsi L. Uammsks, ?oisrsir . 85 .

Vo? kjllvkskmungsn « ilä gsvislnt ! A
Man verlange ausdrücklich

Rudert VHrlekHstkn Lrüut « rrv « 1nk !

MÄS - VKMMU -'MMG « .

von KLutdur L I7«IttzMesfer in Llir Iilrst 5 . Ü8M6L
nillllllt: disss Lrodtikkö 8Q AöKSQ LißlsrullA von

L»mevk«1ä«r u LuterroeLstvM, üuekski», MnosIIs, 8oft!»t-
u Llvräväeeksu, Lkulor , lojMltii«, 8trtekL »rnv eie-

Noäkrllö Nustsr . VilliZs krsiss.
Lostsukrsis VsrwittöllirlA , ^ riiiaüms und AnswrlaZör dsi .

krsu NirrrlLkrs , Ostkrisssilstr . 31, sin Lsrk.

Mein Kräuterwem ist kein Geheimmittel,' seine Bestandtheile
'

sind :
Malagauein 450,0 , Weinsprit 100,0 , Glycerin 100,0, Rothlvein 240,0, !
Eberesiheiffaft 150,0 , Kirschsaft 320 .0 , Fenchel, TlniS , Helenenwurzel, amerik .

! Kraftivurzel. Enzianwurzel , Kalmuswurzel sa 10,0.

ctW>E !.lls !iüÜLNvSs ^ s 5^Z8
Asin .
LsmsiiL

Lsmsul :
Ltsln

Z GM
^
hHökirMEid . K

si . i.6 :

' . Ljl ' oLLSI
Vl - A .-LL , 1° sm .psp ' orku.r' LLLliotÜ —

88MWZW , ^ lHioIliisftüveii .

fort mit dsn ltosentkSgvm!
2ur 4v8lekt srüslt dsdsr lrsveo A6K. I 'rglloo -LüLksäA . 1 6s«srwäke !t8 -

8M '» ttwEi !iMer , bscjucw , ststs pass ., xss . Lsit § ., koins ^ tützinnokü ,
kein Druek , ksiv LLdrvoiss , ksin Lvopk , krsis 1,25 Nk >, 3 8tüok 3 LIK.
psr Lssoüll . 8 « trHvnrL K Ov - , Lsilw 8 . (42 ) ^ nnsnskr . 23 . Vortr . Z63.

.. MW
Programms ec . kostenfrei durch den Direktor

s S. S.
N . Nlessnsr .

3« vermiethe»
ein möblirteS ZiWMsr .
Schulstr. 2 , 1 Tr . r ., Genossenschaftsh.

8M !- « ll kckMM
halten bei Bedarf bestens empfohlen-ZMWS K

11s> MM " Zstz- Kns « , 8 sB « Vl »« lW, Msekrtv « . N » « 1 - -HW' ÄM88DL1 » § , NZALsEWzUctli , BLL ? . ILrr »« 1tdslL ,
°M

NioLtt , L Nsrs « rttt !8WlM8, ML«l W» I»- -HU
Zrr'K.NLLÄ.sItEW , EvM ZS« 8ts « -MU

ßiobt es vMl -siid der Nonsts Loptsrndsr dis Lndd ^ pril - Äsi kür N-
vsedssvs vis uuoü kür Lindor ulLkts L «88vr«Z, als eine roZölmäSU «
Lur wit msuloni

LSvbHLZ ' S . L .kMNMKMZ»

kkstüisit ist !W MM ff, l.sdsMZst 2 7LÄIZ ^llll - kirss.)
IIw VioIoZ virksanisr und begssr soüwsoksud rvis dsr AorvödulicilS
DsdortbiM, dslisr disssua vorLULisüsa. I 'röm 2 u. 4 Nk . I^ekrtekk
HrSsso tür IlluAerou KsechrnueL prsottsvLor unä dUUKsr. öel>»
Llnknul uoftkv mnu änrmtt, Mss ,jsäv klnsvlrv 1» einem Frmieii
Lssteu Tvrpnetrt ist , uieleder von nasseu ävvtUeli sloktdnr s»1
irvtssem 8tre1kvvl Me kirmn ä«8 knftrtknulen „ ^pvtksksk

iK tSs-BiNBK " tSkrt . 1ii «8 Kuriere vel8v M«n Lnriiell
VV

^
o nietlt sieüsr sollt Lu dadsu , rvende mau sioll dirsot au dsn Isbri

ksntsL, ron llier aus ASrn itusküllrliode -4u8kmikt u . pronipts 2u8Mduv5
ÜI IlLdßil ist SÜM DMb^ li, Llillll Ms Wstli ist Vetidervurdeu u. ^ eustndteöiiestß

VlSl sIs putrpomslk
ist

? U72 -
M 7KA6MUMWWU 1

scbi mlt ,»A'̂ ticms v.stlsbll̂

KloduL - I'iilr - blkilß
vou

flitr 8ekitlkjun^ i.«iB
vvrssIdvvrLvUAt äs » sodvmM

äW UtztM uisLt sv.
sellwlört illellt rvie ? ut2poms.ä6 und ist laut OutÄLdlsa

3 Miivlltileb vsrsiästsn Obsmiksrn
MK " iriii 'i Irsi 'lir vttvn "Mg

ÄW GSZWSA . VHL 'LÄK ! . W ! AGNKGZLA .MGia -

kW> i) iß ststl! 25 kls. Merz !! M IlstdtL
KfmhmWw kt»M« i!stI, SmI in M »M

Beginn des neuen Kursus am 28 . OSIoSer . Jahresberichte versend
und Anmeldungen nimmt entgegen Vx . <S» tkSvv, Direktor .

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

